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n  Bewegungstalente 
Lisa (l.) und Miriam tanzen bei den 
Tiroler Volksschauspielen     

n  Tiroler Kerngruppenverein 
feiert Jubiläum 

n  Extra: • Natur & Freizeit 
erleben • extra-monat 
Obsteig

Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

schoenpunkt-kosmetik.at

Weil Schönheit kein Zufall ist

NEU 

Dauerhafte  

Haarentfernung  

mit Laser.

Podologische Fußpflege

TELFS 
Obermarkt 43 · 2. Stock 
T 0664 3832237

INNSBRUCK  
Leopoldstraße 2 
T 0664 9212912

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.com
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leute des monats

   generalversammlung mit zahlenspielen
2

3 54 6 7

1

Die Raiffeisenbank Tirol Mitte 
West eGen präsentierte bei ihrer 
Generalversammlung Ende Juni 
im Rathaussaal in Telfs vor rd. 
150 Mitgliedern erfreuliche Er-
gebnisse für das Geschäftsjahr 
2024 und das Neubauprojekt 
Raiffeisen Markthaus im Zen-
trum von Telfs.  
Mittlerweile werden rund 44.500 
KundInnen in 24 Gemeinden be-
treut, die von erstklassigen Finanz-
dienstleistungen und maßgeschnei-
derten Lösungen profitieren. Darü-
ber hinaus verzeichnet die Genos-
senschaftsbank eine Mitgliederan-
zahl von 7.944, was eine starke Ver-
trauensbasis und eine engagierte 
Gemeinschaft von Teilhabern dar-
stellt. Kompetente Beratung vor Ort 
und die Bargeldversorgung in der 
Region werden mit 11 Bankstellen 
und 6 SB-Bankstellen sichergestellt. 
Die 174 engagierten MitarbeiterIn-
nen haben dazu beigetragen, dass 

die Bank im Jahr 2024 ein beein-
druckendes Geschäftsvolumen von 
2,2 Milliarden Euro erreichen 
konnte. Die Eigenmittelquote der 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West 
von 21,85 % und eine Bilanzsumme 
von 1,2 Milliarden Euro bringen 
ihre finanzielle Stabilität und solide 
Kapitalausstattung zum Ausdruck.  
1 V.l.: Vorstandsvorsitzender Andreas 
Wolf, Bgm. Christian Härting, Doris 
Haidlen-Birnbaumer, Erich Singer,  
Aufsichtsratsvorsitzender Herbert 
Waldner,  Hubert Kuprian und Ma-
rio Plattner 2 Aufmerksame Gäste im 
Rathaussaal 3 Vl. Sophia Gassler, 
Hannelore Prantl, Bianca Kranebit-
ter, Christina Thurnbichler 4 Franz 
Dengg (l.) und Josef Draxl 5 Organi-
sationsteam: Simone Haas und 
Yvonne Neuner (r.) 6 V.l. Martin 
Auer, Verena Haas und Hubert 
Schenk (RLB) 7 RA Christoph Haid-
len (l.) und Günter Steffan (Projekt-
leiter Raiffeisen Markthaus)

Fleisch & Wurstspezialitäten

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at
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  ein abend im bzw. am bett… 

Das Tanzstudio »Tanz.Box« mit 
Sitz in Mötz lud zum Jahresab-
schluss-Abend unter dem Titel 
»Bedtime Stories« zur Tanz. 
Box.Show in den Rathaussaal 
Telfs ein.  
Die begeisterten TänzerInnen von 
ganz jung bis ein bisschen älter, die 
in Imst, Mötz und Innsbruck Kur-
se wie »Hip Hop Juniors & Teens«, 
»Contemporary«, »Covers Crew« 
oder »Kpop Crew« besuchten, 
zeigten auf der Bühne vollen Ein-

satz, während es sich das Publikum 
mit dem Dresscode »Pyjama oder 
Nachthemd« bequem machen 
konnte.  
1 Auch Tanz.Box-Leiterin Kristin 
»Kirschi« Aigner (r.) moderierte im 
Pyjama und stellte ihre »Tanzcrew« 
mit Lina, Barbara und Emily (v.l.) 
vor 2 Bei den Choreographien waren 
– neben einem allgegenwärtigen 
Bett – auch Accessoires wie »Luftgi-
tarren« auf der Bühne im Einsatz, 
mit Licht (3+9) wurden weitere be-

eindruckende Effekte erzielt 4 V.l. 
Andrea, Luisa und Christopher 
nutzten die verteilten Schlafmasken 
5 V.l. Armand und Raphael in Hello 
Kitty, Tini (M.) in elegantem 
Schwarz 6 V.l. Anna und Nina un-
terstützten als Fans ihre Freundin 
Elena (M.) und zeigten ebenso ihr 
»Nachtgewand« wie Claudia, Ca-
tharina und Monika (7) 8 Mathil-
da und Elisa hatten gleich noch ein 
Polster mitgebracht…

1 2 3

4 5 6 7

8

9

 Autozentrum West GmbH · 6410 Telfs · Saglstraße 69c & Anton-Auer-Str. 16 · www.autozentrum-west.at
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  bühne frei! für die tiroler volksschauspiele 2025

Neue Nordansicht für 
das Inntalcenter 
Mit Ende Juni wurde der Umbau 
und die komplette Neugestal-
tung des nördlichen Vorplatzes 
des Inntalcenters gestartet. 
 
Die einzelnen Maßnahmen des 
Projektes im Überblick: • Neuge-
staltung des Nordplatzes (Pflaste-
rung, Sitzgelegenheiten, Brunnen, 
Bepflanzung) • Neue Nordfassade 
mit neuem Eingang und Wind-
fang • Neuer Gastropartner (u.a. 
Eisdiele) inkl. Wintergarten und 
Terrasse • Errichtung eines Spiel-
platzes inkl. Rutschturm • Neue 
Bushaltestelle inkl. überdachtem 
Wartebereich • Neue Fahrradab-
stellplätze inkl. E-Ladestationen  
• Verlegung des Taxistandplatzes 
gegenüber der Bushaltestelle 
„Trotz dieser Maßnahmen ermög-
licht das Inntalcenter in der Bau-
phase einen ungestörten Einkauf 
in allen Shops. Auch der Zugang 
über den Vorplatz im Norden 
bleibt uneingeschränkt möglich. 
Die Fertigstellung erfolgt planmä-
ßig Ende des Sommers mit einer 
offiziellen Eröffnung des neuen 
Vorzeigeplatzes in Telfs“, erklärt 
der Inntalcenter-Manager Alfred  
Unterwurzacher. 

kurz notier t

V.l. Gregor Bloéb (Künstlerischer Leiter), Sonja Schwaiger (Choreographie), 
Gustavo Oliveira (Akrobatik und Kampfchoreografie), GF Julia Neuner, Fra-
jo Köhle (musikalische Leitung ), Thomas Gassner (Autor / Regisseur »Gral«)

Drei »Showmen« unter sich: V.l. Bgm. 
Christian Härting, TVB-Obmann 
Peter Paul Mölk und Gregor Bloéb

V.l. Produktionsleiterin Maria Thurnwalder, Christian Weilharter (technischer Leiter Der zerbrochne Krug), GF-
GW Telfs Gordon Köll, Tobias Hartung von Hartungen (technischer Leiter Romeo & Julia), PK im Büro in Telfs
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Es ist wieder Theaterzeit in Telfs! 
Mit Anfang Juli haben die Tiro-
ler Volksschauspiele ihren heuri-
gen Reigen von »Liebe, Hass, 
Krieg und Frieden« begonnen. 
Die »Kurze Geschichte der Tiro-
ler« über den Gral und das Heilige 
Land Tirol – in Kooperation mit 
neun Tiroler Bühnen – war der 
Auftakt und ist morgen (11. Juli) 
bereits wieder vorbei. Auch die Er-
öffnung mit der Festrede von Uli 

Brée zum Thema »Wie gelingt 
Frieden?« ist Geschichte. Nun darf 
der »Krug wieder zerbrechen«, von 
14.-26. Juli wird der Wallnöfer-
platz samt LKW wieder zur Büh-
ne. »Der zerbrochne Krug« erhält 
mit einer ORF-Aufzeichnung und 
mit der Einladung, die Produktion 
am 18.7. bei der Eröffnung der 
Salzburger Festspiele aufzuführen, 
zusätzliche »Ritterschläge«. Am 
31. Juli schließlich kommt Shake-

speare unter die Kuppel im Sport-
zentrum: »Romeo und Julia« wird 
von Gregor Bloéb mit vielen jun-
gen SchauspielerInnen als 
»Greatest Zirkusshow on Earth« 
inszeniert. Die Premiere ist bereits 
ausverkauft, bis einschließlich 15. 
August stehen noch 15 weitere 
Spieltermine am Programm. Zur 
Dernière am 16. August wird er-
neut der RUTH-Theaterpreis ver-
geben. 

Neues Bad! 

ZUSCHUSS 

für Menschen ab 60

Trendig und BARRIEREFREI 
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 junge kunst in der schule 

Die SchülerInnen der Klassen 
5,6 & 7 B des Kreativzweigs am 
BORG Telfs luden kürzlich wie-
der zur Ausstellung ihrer besten 
Arbeiten ein.  
Der Bogen spannte sich von 
Zeichnungen über fotografische 
Nachstellungen historischer Ge-

mälde und  Malereien bis hin zu 
überlebensgroßen Puppen und 
Torsos. Freunde, Familien und 
weitere Kunstliebhaber zeigten 
sich begeistert von der jugendli-
chen Kreativität. 
1 Direktor Alfred Kerber (l.) und 
Urban Sterzinger 2 Ausstellungs-

Koordinatorin Karola Cermak 
(2.v.l.) konnte bei der Vernissage 
auch die Gemeindevertretung GR 
Stefan Stillebacher, GR Larissa 
Pöschl und Vize-Bgm. Klaus 
Schuchter (v.l.) begrüßen 3 Fans von 
Johanna (3.v.r.) und ihrem Bild: Si-
mon, Helmut, Kathrin, Sandra, 

Mario (v.l.) 4 Stolze Lehrerschaft: 
V.l. Alexander Schaber, Ulrike 
Flunger und Jakob Raffeiner 5+6 
Viele Arbeiten standen unter dem 
Thema »Up-cycling« 7 Stellten ihre 
Arbeiten auch bei einer Moderation 
selbst vor: V.l. Nuran, Lisa, Jana 
und Franca 

1 2 3

4 5 6 7 

  erfreuliche spendenübergabe am meinhardinum 

Beim 7. Spendenlauf am Meinhardi-
num, bei dem die SchülerInnen dies-
mal im April eine 7,5 km lange Lauf-
strecke rund um das Stift Stams be-
wältigten (anlässlich 75 Jahre Mein-
hardinum), brachte wieder eine be-
eindruckende Spendensumme ein, 
die kürzlich den drei gewünschten 
Hilfsprojekten von Lehrern, Schülern 
und Eltern übergeben wurde. 
Am Foto: Je ein Drittel ging an den So-

forthilfefonds der Schule (Elternverein 
Wolfgang Suitner, 1.v.l.), an die Kin-
derkrebshilfe Tirol (Obfrau Ursula 
Mattersberger, 2.v.r., Projekt der Schü-
lerInnen) und an den Verein Ifakara, 
der Projekte in Tansania unterstützt 
(Obmann Peter Lanser von den Freun-
den von Ifakara r., Projekt der Lehrper-
sonen), Dir. Christine Tiefenbrunner-
Handl (2.v.l.) und Organisator Roman 
Patterer (M.) freuten sich mit Fo
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Einkommensteuer: 
Wer die jährliche Grenze von € 13.308 
(Wert 2025) nicht überschreitet, zahlt 
keine Einkommensteuer. Wer also nur in 
den Sommerferien arbeitet sollte nach 
Ablauf des Jahres unbedingt eine Arbeit-
nehmerveranlagung machen. Durch die 
Aufteilung der Bezüge auf das ganze 
Jahr wird die Lohnsteuer neu berechnet. 
Im Normalfall wird die ganze im Zuge der 
Ferialarbeit abgezogene Lohnsteuer 
über die Arbeitnehmerveranlagung wie-
der gutgeschrieben. In diesen Fällen 
kommt es zusätzlich oft auch zur Rück-
erstattung von Beiträgen zur Sozialversi-
cherung (sog. Negativsteuer). 

Familienbeihilfe: 
Kinder können bis zur Vollendung des 
19. Lebensjahres ohne Gefährdung der 
Familienbeihilfe ganzjährig beliebig viel 
dazu verdienen. Ab dem Kalenderjahr, in 
dem das 20. Lebensjahr vollendet wird, 
führt das Überschreiten der Zuverdienst-
grenze von € 17.212 pro Jahr zum Ver-
lust der Familienbeihilfe. Bei Überschrei-
ten der Grenze (Brutto-Jahresbezug 
ohne 13. und 14. Gehalt abzüglich Sozi-
alversicherung und Werbungskosten) 
wird die Familienbeihilfe um jenen Be-
trag vermindert, der die Steuerbemes-
sungsgrundlage von € 17.212 über-
steigt. 

Studienbeihilfe: 
Auch hier gilt die Jahresgrenze von  
€ 17.212. Bei Überschreiten wird die Stu-
dienbeihilfe gekürzt oder zur Gänze ge-
strichen. 
 
Sozialversicherung: 
Da es sich bei Ferialarbeit um ein reguläres 
Dienstverhältnis handelt, muss es vom Ar-
beitgeber vor Arbeitsbeginn bei der ÖGK 
angemeldet werden. Bei einer Beschäfti-
gung über der Geringfügigkeitsgrenze von 
€ 551,10 (Wert 2025) monatlich sind daher 
vom Arbeitgeber SV-Beiträge zu entrichten 
und der Ferialpraktikant ist in dieser Zeit 
kranken- pensions- und unfallversichert. AN

ZE
IG
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Ferialarbeit – Was ist zu beachten?
Mag.   
Alexander Draxl, 
 Steuerberater

Wirtschaftstreuhänder Gruber 
Steuerberatungs GmbH 
Hauptstraße 14 a, 6401 Inzing 
Tel. 05238/87374, Fax-DW: 20 
e-mail: info@stb-gruber.at 
www.stb-gruber.at

STEUERTIPPS  
VOM PROFI
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Ihr Profi  
        vor Ort

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Klaus Venier 

IMMOBILIEN  
BEWERTUNG,  

BERATUNG & VERKAUF OBERLAND

TIROLREALESTATE.COM

Staatlich geprüfter Immobilientreuhänder 
M. k.venier@tirolrealestate.com | T. +43 664 1635187

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Herde 
Öfen 
Kamine

Walter Kratzer · Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Bad&Co: Kratzer 
Das Unternehmen »Installationen Krat-
zer« in Rietz steht seit 2009 für qualitäts-
volle Ausführung, wenn Heizung, Sanitär, 
Solar und Lüftung im Haus eingebaut, sa-
niert oder repariert werden sollen.   
„Guter Preis zum besten Service“, ist das 
Motto von Walter Kratzer, der bei Produk-
ten und Materialien Wert auf beste Qualität 
legt und gerne individuelle Lösungen für 
seine Kunden realisiert. Bei Installationen 
Kratzer kann man zwischen Heizsystemen 
von Öl-, Gas-, Pellets-, Stückholzheizung 
oder Wärmepumpen wählen, dabei sind so-
wohl Erneuerung, Umstellung als auch 
Neuinstallation bzw. Erweiterungen mög-
lich. Mit Installationen Kratzer wird das Bad 
auch zur Wohlfühloase: Neben den Stan-
dard-Sanitäreinrichtungen wie Dusche, WC 
oder Badewanne, werden auch Dampfdu-
schen, Whirlpools, Infrarotkabinen und 
Saunen angeboten und mit den passenden 
Badezimmermöbeln ergänzt. Auch thermi-
sche Solaranlagen und Lüftungsanlagen für 
kontrollierte Wohnraumbelüftung und 
mehr Wohnqualität werden von Walter 
Kratzer und seinem Team umgesetzt.   
Infos auf www.installationen-kratzer.at 
oder unter Telefon 0660-7306949.
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Sommertalk: Investitionen & Innovationen
Positiv gestimmt und zuversicht-
lich, mit dazugehörendem Inno-
vationsgeist und stolz auf das 
Geschaffte präsentierten sich 
Stefan Föger (Am Foto l.) und 
Hannes Haffner (r.) beim mitt-
lerweile 6. Sommertalk. Unter 
dem Leitmotiv „Uns geht es gut“ 
vermittelten die Unternehmer 
nicht nur wirtschaftliche Stärke, 
sondern setzten auch ein klares 
Signal für nachhaltige Entwick-
lung, unternehmerische Verant-
wortung und Investitionen in 
die Zukunft. 
Das Jahr 2024 stellte viele Unter-
nehmen vor große Herausforde-
rungen: steigende Kosten, anhal-
tender Konsumrückgang und ein 
zunehmend kompetitives Markt-
umfeld machten es der gesamten 
Möbelbranche nicht leicht. Föger 
jedoch gelang es, das Geschäftsjahr 
positiv abzuschließen – und das 
trotz eines erneuten Erlösrück-
gangs. Der strategische Fokus lag 
dabei auf der optimalen Nutzung 
neuer Chancen. Die durch die 
KIKA-Schließung entstandenen 

Marktanteile wurden gezielt ange-
sprochen, eine aufmerksamkeits-
starke Kampagne umgesetzt und 
das eigene Werteprofil unter dem 
Titel „Föger-Gefühl“ klar nach au-
ßen getragen. Ergebnis: Der Auf-
tragseingang für 2025 liegt bereits 
20 % über dem Vorjahr. Die Ge-
schäftsentwicklung im Objektbe-
reich (B2B) verläuft ebenso viel-
versprechend. Bereits 10–12 % 
des Gesamtumsatzes werden mit 
Hotellerie- und Objektkunden er-
zielt – Tendenz steigend. Beson-
ders bemerkenswert ist auch die 
Finanzstruktur des Unterneh-
mens. Mit einer Eigenkapitalquo-
te von 50 % und null Fremdfi-
nanzierung steht Föger wirtschaft-
lich auf gesunden Beinen und 
schafft sich damit wertvolle unter-
nehmerische Freiräume - trotz vie-
ler Investitionen in der Vergangen-
heit. 
Mit der Fertigstellung der zweiten 
großflächigen Photovoltaik-Anla-
ge und dem Wechsel auf eine Elek-
tro-Flotte für die Einrichtungsbe-
rater setzt Föger ein sichtbares Zei-

chen für ökologische Verantwor-
tung. Auf rund 11.500 m² Dach-
fläche – das entspricht etwa 460 
Parkplätzen – wurden modernste 
PV-Paneele installiert, die jährlich 
ca. 750.000 kWh Strom erzeu-
gen. Bald sollen vor dem Einrich-
tungshaus öffentliche E-Ladesta-
tionen installiert werden, um den 
Nutzen der eigenen PV-Anlage 
auch mit den Kunden zu teilen 
und nachhaltige Mobilität aktiv zu 
fördern.  
Während viele Handelsunterneh-

men derzeit Personal abbauen, 
schwimmt Föger bewusst gegen 
den Strom. Das Verkäuferteam 
wird aufgestockt, die internen 
Strukturen neu ausgerichtet. 
Ein nächster logischer Schritt: Das 
geplante „Föger LAB“ – ein Zen-
trum für professionelle Weiterbil-
dung und interne Schulungsmaß-
nahmen. Hier werden Handwer-
ker durch gezielte Qualifizierung, 
moderne Werkzeuge und prakti-
sche Workshops zu Vollprofis aus-
gebildet.  
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Fliegend durch die Luft tanzen…
Die jungen Tänzerinnen Lisa aus Telfs und Miriam aus Pfaffenhofen werden unter der 
Kuppel bei den Tiroler Volksschauspielen mit akrobatischen Tanzeinlagen beeindrucken

Ab dem 31. Juli findet die Pre-
miere von »Romeo & Julia« im 
Sportzentrum unter der Kuppel 
im Rahmen der Tiroler Volks-
schauspiele statt. Ob sich Wil-
liam Shakespeare wohl gedacht 
hätte, dass Regisseur Gregor 
Bloéb daraus ein Zirkusevent – 
the greates show on earth – 
macht? Jedenfalls wird dabei ne-
ben der Schauspielleistung von 
Nachwuchstalenten auch eine 
Menge Köperbeherrschung zu 
sehen sein – unter den TänzerIn-
nen und AkrobatInnen sind da-
bei Lisa Neuner aus Telfs und 
Miriam Wegscheider aus Pfaf-
fenhofen.  
 
In der Presseaussendung der Tiro-
ler Volksschauspiele heißt es: 
„Dem Publikum wird eine freie, 
wilde und zeitgemäße Auseinan-
dersetzung mit Shakepeares Stoff 
präsentiert werden. Gespielt und 

geliebt werden wird hier in jedem 
Fall bis aufs Blut, ohne Netz und 
doppelten Boden.“ Das verspricht 
viel action… 
Das fünfköpfige Team der Tänzer -
Innen probt schon seit Dezember. 
„Wir haben auf dem Airtrack-
Luftkissen begonnen, Flick Flacks 
und Salti zu trainieren, dann sind 
die Aerials (Drehungen und 
Übungen an Tüchern) dazuge-
kommen. All das haben wir in un-
serer Tanzausbildung bisher nicht 
gemacht, aber es macht viel Spaß 
und ist spannend“, erzählen Lisa 
und Miriam. 

Von klein auf tanzbegeistert 
Beide entdeckten schon im Kin-
desalter die Begeisterung für das 
Tanzen und begannen mit Jazz-
dance an der Musikschule in Telfs 
bei Gracia Kasenbacher. Mit drei-
zehn Jahren kam ein Ballettkurs 
dazu und Lisa und Miriam er-
kannten, das sie nicht nur dieselbe 
Schule (das Gymnasium in Telfs) 
besuchen, sondern auch dieselben 
Interessen haben. Seitdem haben 
sie viele schöne Tanzerlebnisse und 
Auftritte geteilt.  
Lisa Neuner schnupperte schon 
2024 bei den Tiroler Volksschau-
spielen bei den »7 Todsünden« am 
Birkenberg Bühnenluft, als sie bei 
der Wiederaufnahme den Part von 
(ihrer Trainerin) Marie Stockhau-
sen übernahm. „Das war schon 
sehr aufregend, aber auch beein-
druckend, was alles zusammenwir-
ken muss bei so einer Produktion. 
Das ist wie bei einer großen Fami-
lie“, schwärmt die 17-Jährige.  

Auch Miriam liebt das Gefühl, auf 
der Bühne zu stehen und beim 
Tanzen „alle Emotionen rauszulas-
sen“. Im Herbst letzten Jahres be-
ginnt sie gemeinsam mit Lisa ei-
nen Workshop in Contemporary-
Dance bei Choreograf Gustavo 
Oliveira in Innsbruck, der sie nun 
beide in das Team von »Romeo & 
Julia« holte. 

Jetzt beginnt die heiße Phase… 
Seit Anfang Juli wird nun mit den 
Schauspielern gemeinsam ge-
probt, auch Kostüme und Maske 
werden jetzt angepasst. „Zuerst 
mussten wir als TänzerInnen-
Team zusammenwachsen, jetzt 
noch gesamt als Ensemble mit den 
SchauspielerInnen“, freuen sich 
aber beide auf die probenintensive 
Zeit. „Wir haben die 7. Klasse im 
Gymnasium gut abge-
schlossen, jetzt können 
wir uns ganz auf das Tan-
zen und die Akrobatik 
konzentrieren.“ Obwohl 
das Tanzen auch während 
des Schuljahres einen gro-
ßen Teil der Freizeit bean-
sprucht – beide sind im-
mer wieder bei verschiede-
nen Projekten der Landes-
musikschule oder auch zu-
sätzlich bei Musicalpro-
jekten oder ähnlichem im 
Einsatz. Lisa war z.B. erst 
mit Sonja (tanzt ebenfalls 
bei Romeo & Julia, ist As-
sistentin der Choreogra-
fie) und Gustavo in Pa-
dua, um einen Auftritt zu 
absolvieren.  

Tanzen – auch in Zukunft? 
„Auf alle Fälle wird zuerst das Ma-
turajahr und die Matura absol-
viert“, zeigen sich beide boden-
ständig. Aber ihre Leidenschaft für 
den zeitgenössischen Tanz - Con-
temporary – möchten sie weiter-
verfolgen und vielleicht in den Be-
ruf der Tänzerin mal »hinein-
schnuppern«. Auch ihre VWA, die 
vorwissenschaftliche Arbeit vor 
der Matura,  gehen sie »sportlich« 
an: Miriam Wegscheider wird ih-
ren Bruder bei einem Trainings-
plan wissenschaftlich begleiten, 
Lisa hat sich für ein kreatives Me-
dienprojekt entschieden und wird 
ein selbst choreografiertes Tanz -
video produzieren.  
Wir wünschen für die Aufführun-
gen im Zirkuszelt unter der Kup-
pel Hals- und Beinbruch! 

Foto links: Lisa (l.) und Miriam (r.) in Schräglage, Foto rechts: Das TänzerInnen-Team von Romeo & Julia v.l. Sonja Maria Schwaiger (die schon 2023 
und 2024 bei den 7 Todsünden tanzte), Paolo Alberto dos Santos, Lisa Neuner, Miriam Wegscheider und Choreograf Gustavo Oliveira

Tanzen ist auch ihr »Anker« im Le-
ben, sind Lisa und Miriam überzeugt



Zu einem Sommerabend lud die Firma 
Freudenthaler im Juni in die „Galerie 
im Salzbau“.  
Bei herrlichem Wetter, kühlen Drinks und 
entspannter DJ-Musik auf dem Rooftop 
des stylisch modernen Firmengebäudes 
des Oberländer Paradebetriebs trafen 
sich Freunde, Kunden, Partner und Mit-
arbeitende zum Austausch in besonde-
rem Ambiente.  

Im Mittelpunkt des Abends stand der 
Vortrag von Robert Seeger, »Kommuni-
kationskünstler und Digitalversteher«. 
Mit pointiertem Humor und klarem Blick 
auf die Rolle von KI und Digitalisierung 
regte er zum Nachdenken und Diskutie-
ren an – „In einer Welt voller künstlicher 
Intelligenz ist Menschlichkeit der letzte 
Mehrwert!“– ein Impuls, der noch lange 
nachwirkte. „Es ist mir eine Freude, Sie 

alle bei so herrlichem Wetter hier auf der 
Dachterrasse des Salzbaus zu begrüßen 
– und das zu einer so pointierten, klugen 
Keynote über eines der relevantesten 
Themen unserer Zeit. Nutzen Sie nun die-
sen Sommerabend zum Austausch und 
zum Networking und genießen Sie Kuli-
narik und Ambiente nach Herzenslust“, 
lud Gastgeberin Ingeborg Freudenthaler 
ein.

Freudenthaler GmbH & Co KG · 6401 Inzing · Schießstand 8  
Telefon 05238-53045 · office@freudenthaler.at 

www.freudenthaler.at 
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Tobias Fürrutter (l., Fa. Freudenthaler) und Andreas Schiechtl 
(Alpen Privatbank) genossen den Rundumblick von der Dachter-
rasse

V.l.: Auch Richard Rubatscher (Steuerberater), Stefan Waibl (Fa. Freudenthaler), Dr.in Veronika 
Rovagnati (Steuerberaterin) und Ehemann Dr. Marco Rovagnati (Rechtsanwälte Bayr/Rovagnati) 
ließen den Abend bei anregenden Gesprächen ausklingen

In Sommerabendlaune wurde den inspirierenden Worten gefolgt: V.l. Christian Sailer, Joe Empl, Ingeborg Freudenthaler, Herbert Empl und Vortragender Robert Seeger
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Inspirierender Sommerabend  
bei Freudenthaler



Im stressigen Arbeitsalltag wird die Mittagspause oft gestrichen, 
dabei sollte man sich bewusst für das Essen Zeit nehmen, denn 
regelmäßige qualitätvolle Mahlzeiten fördern Konzentration und 
Leistungsfähigkeit. Ein Ortswechsel während der Pause sorgt 
zusätzlich für Abwechslung und für bewussten Genuss 
des Mittagessens. Wer also eine nachhaltige Mittags-
pause verbringen und nicht nur schnell, schnell Fer-
tiggerichte oder Snacks verschlingen will, kann in 
entspannter Atmosphäre im Restaurant um die 
Ecke ein Mittagsmenü genießen, am besten im 
Kreis von netten KollegInnen. Dann kann man 
gleich gut gestärkt und voller Elan in einen pro-
duktiven Nachmittag starten. Übrigens: Die ty-
pisch österreichische Mittagspause dauert rund 
40 Minuten.  
 
mein monat hat auf dieser Seite mehrere Vorschläge 
gesammelt, wo man sich’s mittags in und rund um Telfs 
schmecken lassen kann – die Mittagsmenüs kann man 
gerne vorab schon im Internet, auf Facebook oder Instagram 
nachlesen… 

Wohin in der  
Mittagspause?

Salzstraße 6 | 6401 Inzing | Tel. 05238 88119 

MITTAGSANGEBOT! 

Wöchentliche Wochenkarte  
„Mittagsmenü“ auf   

 
 

www.gasthof-stollhofer.at

•  Menü für € 12,50  
  mit Salat oder Suppe 

• Menü für € 16,00  
  mit Salat und Suppe 

  Montag, Dienstag und Freitag  
  von 11:30 – 13:30 Uhr 

Natürlich auch á la carte möglich!

12  10. JULI 2025
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Griaß di und Bonjour!

Ein Jahrzehnt Tiroler Kerngruppenverein 

Mit 1. Juli hat der Autopark sein 
Sortiment am Standort Inns-
bruck mit PKW und Nutzfahr-
zeugen von Peugeot und Citroën 
erweitert. So gibt es mit dem be-
reits starken Portfolio aus Ford, 
Suzuki und Volvo noch mehr 
Vielfalt und Kompetenz. 
Maximilian Mayr (Markenleiter 
für Peugeot und Citroën) zeigt sich 
begeistert: „Die charmant-franzö-
sische Designsprache und der Vari-

antenreichtum als Verbrenner, 
Plug-in-Hybrid und Elektro erge-
ben viele mögliche Kaufvarianten.“ 
Als nächsten Schritt plant der Au-
topark die Neugestaltung des Peu-
geot und Citroën Schauraumes, 
sowie die Adaptierung des Werk-
stattbereichs.  
Am Foto unten v.l.: Micha Emanuel 
Hauser (Verkaufsleiter), Markus 
Geiger (Marketing), Michael Mayr 
(GF), Maximilian Mayr 
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Im Juli wird das 10-jährige Jubi-
läum des Tiroler Kerngruppen-
vereins gefeiert – ein Verein, des-
sen Mitglieder (mit und ohne 
Handicap) es sich zur Aufgabe 
gemacht haben, Menschen mit 
Handicaps Gelegenheit zu bie-
ten, selbst aktiv zu werden. 
„Wir unternehmen Reisen, veran-
stalten Workshops, machen Wan-
derungen, Tanzabende oder singen 
gemeinsam“, erklärt Gründungs-
mitglied Marco Falkner aus Mie-
ming (am Foto v.l.). Er und Florian 
Pirschner aus Pettneu/St. Anton 
a.A. (7.v.l.) sind schon lange be-
freundet, gemeinsam mit Obmann 
Egon Lamprecht aus Telfs (6.v.l.) 
wurde 2015 der »Tiroler Kern-
gruppenverein« gegründet, mitt-
lerweile kam noch Mario Praxma-
rer (3.v.l.) zum Vorstand dazu. 
„Unsere letzten Projekte von, für 
und mit Menschen mit Behinde-
rungen und ukrainischen Jugendli-
chen waren: Eine Winterwande-
rung zur Stöttl-Alm in Mieming, 
die gemeinsame Teilnahme am 
Wings-for-Life-Run (Laufen oder 
Wandern) am Tramser Weiher, ein 
Tugend-Workshop mit 50 Teilneh-
merInnen in St. Michael, eine 
Wienfahrt im Mai und Juni mit 40 

Teilnehmer Innen und »Alea Bee« – 
ein Sing- und Tanzspiel mit der VS 
Innere Stadt Innsbruck, Ferrari-
schule und dem Tiroler Kerngrup-
penverein. Für den Herbst ist z.B. 
noch Schafscheren im Stubai ge-
plant. Das alles ist nur mit viel eh-
renamtlichem Engagement, priva-
ten Spenden und mit der Unter-
stützung unserer Sponsoren und 
Förderer zu schaffen“, bedankt sich 
Obmann Egon Lamprecht. „Bei 
Interesse gerne bei mir melden: E-
mail: egon.lamprecht@gmail.com, 
wir sind auch im Internet zu fin-
den: www.tiroler-kerngruppen-
verein.net.“  
Marco Falkner lädt herzlich zur Ju-
biläumsfeier in Mieming ein:  

„Wir beginnen den 12. Juli mit ei-
ner Hl. Messe um 11 Uhr in der 
Pfarrkirche in Untermieming. Im 
Anschluss geht’s zum Stieglwirt 
auf ein Mittagessen. Den Nach-
mittag lassen wir bei gemeinsa-
mem Musizieren, Singen und Tan-
zen ausklingen. Wir sind stolz auf 

unseren Obmann Egon, den wir 
alle sehr schätzen, auf unsere Mit-
glieder und Freunde und beson-
ders auf unseren Fahnenpaten 
Herwig van Staa, den Alt-LH 
Günther Platter und die Künstle-
rin Patrizia Karg, die unser Logo 
(s.o.) gestaltet hat.“ 

Fo
to

: C
on

sta
nz

e A
bb

er

Mit den Magazinen mein monat und impuls ist die Oberländer Verlags-GmbH 
ein verlässlicher Partner für die Marketingaktivitäten der Oberländer und 
 Außerferner Unternehmen. Die hohe Qualität unserer Medien macht diese zu 
beliebten Werbeträgern.  

Wir verstärken unser Team und suchen einen Mitarbeiter (w/m/d) im Bereich  

Werbeberatung / Telefonverkauf 

Teil- oder Vollzeit (20 – 40 Stunden)  
Sie kontaktieren regionale Unternehmen und beraten bestehende Kunden und 
potentielle Neukunden über Werbemöglichkeiten (Inserate) in unseren Medien. 
Dabei bilden Ihre Fähigkeiten, Menschen für Ideen zu begeistern und Ihre 
Freude am Verkauf die Basis unseres Erfolges. 

Ihr Profil: 
• Freude am telefonischen Kundenkontakt und Verkauf 
• Überzeugungsstärke und Kommunikationstalent 
• Proaktive und selbstständige Arbeitsweise 
• Gute EDV-Basiskenntnisse 

Unser Angebot: 
• Flexible Zeiteinteilung 
• Homeofficemöglichkeit  
• Mitarbeit in einem bestehenden motivierten Team 

Wir wenden uns an BewerberInnen mit einschlägiger Berufserfahrung im 
 Telefonverkauf, aber auch an QuereinsteigerInnen und bieten für diese  Position 
ein fixes Bruttomonatsgehalt von EUR 1.700,– (Basis Vollzeit) zzgl. einer 
 attraktiven erfolgsabhängigen Provision.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung z.H. Herrn Wolfgang Weninger an bewerbung@oberlandverlag.at. 

Oberländer Verlags-GmbH 
Bahnhofstraße 24  |  6410 Telfs | www.oberlandverlag.at



Vintage & Second Hand deluxe für alle:    
Seit 2. Juli ist das neue Kleiderladen-Ge-
schäftslokal des Roten Kreuzes Telfs in der 
Anton-Auer-Straße 17 (gegenüber T&G-
Markt, 70 m von der Bushaltestelle entfernt) 
geöffnet und bietet zu den gewohnten Zeiten 
Mittwoch und Freitag 14-18 Uhr sowie 
Samstag 9-13 Uhr nachhaltige Shoppinger-
lebnisse für alle. 
 
„Jeder und jede ist bei uns im Laden herzlich 
willkommen!“, laden die Teamleiterinnen Ve-
ronika Witting und Anita Brabetz sowie Ge-
schäftsführer Daniel Struggl zu einem Besuch 
ein. Der Kleiderladen der Rot-Kreuz-Bezirks-
stelle Telfs bietet ausgewählte, hochwertige Se-
cond-Hand-Ware zu sehr günstigen Preisen an. 
„Primäres Ziel des Kleiderladens ist, dass sich 
auch Menschen mit geringen finanziellen Mit-
teln modische Kleidung leisten können. Aber 
in den letzten Jahren kaufen auch immer mehr 
junge Leute bei uns ein, die den Fokus auf 
Nachhaltigkeit und umweltbewusste Kreislauf-
wirtschaft legen. So setzen wir ein Zeichen ge-
gen die Wegwerfgesellschaft, schützen die Um-
welt und leisten dabei auch noch Gutes für die 
Gesellschaft“, ergänzt GF Daniel Struggl.  

Standortwechsel für optimale  
Verkaufsbedingungen 
Seit 2012 gibt es den Kleiderladen in Telfs, da-
mals wurde das erste Geschäftslokal in der An-
ton-Auer-Straße eröffnet (direkt neben dem 
nun neu erbauten Gebäude Anton-Auer-Str. 
17). „Im April 2020 übersiedelten wir unter 
corona-erschwerten Bedingungen in die 
Kirchstraße, wo wir die letzten fünf Jahre Klei-
derspenden entgegengenommen, sortiert und 
für den Verkauf adaptiert haben. Die Übersie-
delung in das neue Geschäftslokal bringt uns 
nun also wieder näher zu unseren Wurzeln.“  
 
Auf doppelter Verkaufsfläche (rund 270 m2) 
und insgesamt 400 m2 sind nun Geschäft, La-
ger, Sanitärräumlichkeiten, Sozialraum, Tech-
nikraum und Büro untergebracht. Die vom 
Roten Kreuz Telfs erworbene Liegenschaft 
punktet dabei mit hellen und übersichtlichen 
Räumen inklusive neuesten Standards, was die 
Heizung (Wärmepumpe, unterstützt durch 
eine PV-Anlage und kontrollierte Wohnraum-
lüftung) und die Technik (u.a. elektrische Ein-
gangstüre und die neue Bezahlmöglichkeit mit 
Bankomat) betrifft. 

Neu im Angebot und neue Ware: Der Kleider- 
laden erhielt eine Kleiderspende von Motorrad- 
bekleidung und -zubehör (o.). Die Philosophie 
der Nachhaltigkeit wird hier gelebt.
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   Im neuen Rot-Kreuz-Kleiderladen Telfs
Vieles neu, manches gleich 
„Unsere günstigen Preise bei den Kleidungs-
stücken ändern sich aber nicht und mit den 
Berechtigungskarten gibt es auch weitere Er-
mäßigungen“, fügt Teamleiterin Veronika 
Witting dazu. Außerdem wurde bei der Ein-
richtung Wert auf Nachhaltigkeit gelegt:  
Die Einrichtung wurde auf einer Auktions-
plattform ersteigert, die Beleuchtung von ei-
nem aufgelassenen Modegeschäft übernom-
men und einige der bestehenden Regale  
werden im Lager des neuen Ladens weiterver-
wendet.  

Angebot im Kleiderladen  
„Neben wechselnder Sommer- und Winter-
mode werden auch Designer-Stücke angebo-
ten. Das Sortiment wird durch Schuhe und 
Accessoires wie Krawatten, Tücher, Taschen 
etc. – und neu auch Motorradbekleidung – er-
gänzt. Ob große oder kleine Geldtasche, jeder 
darf gerne bei uns einkaufen und dadurch den 
Nachhaltigkeitsgedanken stärken. Vielen 
Dank an alle für ihre Kleiderspenden, die ger-
ne zu den Öffnungszeiten bei uns im Geschäft 
oder bei der Rot-Kreuz-Bezirksstelle am 

Marktplatz abgegeben werden können“, führt 
Anita Brabetz aus. Immer wieder ist das Rote 
Kreuz auch auf der Suche nach helfenden 
Händen, die „den Kleiderladen am Laufen hal-
ten“. Menschen, die gerne beraten, modisch 
bewusst sind, die sich für Kleidung interessie-
ren und gerne im Verkauf tätig sind. „Derzeit 
umfasst unser Team erfreulicherweise 50 Per-
sonen (davon 2 Männer!), drei sind pro Ver-
kaufstag für die Beratung vor Ort.  Ein großes 
Dankeschön für euer Engagement!“, meinen 
Veronika Witting, Anita Brabetz und GF Da-
niel Struggl.  

Öffnungszeiten   
Mittwoch und Freitag 14-18 Uhr sowie Sams-
tag 9-13 Uhr kann man im Kleiderladen ein-
kaufen, ab Oktober wird ein zusätzlicher Öff-
nungstag eingeplant. „Weitere Aktionen, um 
den Kleider-Kreislauf in Schwung zu bringen, 
sind z.B. auch Kleidertauschaktionen, wo wir 
etwa mit der Kultur Weberei Telfs zusammen-
arbeiten möchten. Und am Freitag, 19. Sep-
tember, wollen wir den Kleiderladen dann mit 
einer kleinen Feier offiziell eröffnen“, stellt GF 
Daniel Struggl in Aussicht. 

Anton-Auer-Straße 17 | Telfs 
(gegenüber T&G-Markt, nur 70 m  
von der Bushaltestelle entfernt) 

 
ÖFFNUNGSZEITEN:  

Mi und Fr von 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr 
Kontakt: info@roteskreuz-telfs.at

Foto unten: Die Teamleiterinnen Veronika  
Witting (r.) und Anita Brabetz freuen sich mit  
GF Daniel Struggl über das moderne neue  
Geschäft mit Mehrwert und Flair
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TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: Ti-
roler Volksschauspiele – Eine kur-
ze Geschichte der Tiroler Mensch-
heit in acht Bildern und einem 
Gral, Informationen und Tickets 
auf: www.volksschauspiele.at. Kul-
turpass »Hunger auf Kunst und 
Kultur« gültig. 
 
FLAURLING: 18.30-19.30 
Uhr, bei der VS: »Bewegt im Park 
2025 – Nordic Walking« (ohne 
Anmeldung jeden Donnerstag, 
veranstaltet vom Fit Club Flaur-
ling). 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen, Informatio-
nen auf  www.theatergruppe-ober-
hofen.at, Tickets Reservierung Tel. 
0677/64853941 (Mo bis Sa 15-16 
Uhr). 
 
OBSTEIG: 20 Uhr, Gasthof 
Stern: Platzkonzert der Musikka-
pelle Obsteig. 
 
PETTNAU: 19-20 Uhr, Sport-
platz beim Kultursaal: »Bewegt im 
Park 2025 – Strong Body« (ohne 
Anmeldung jeden Donnerstag).  
 
PETTNAU: ab 18 Uhr,  »Pett-
nau feiert!«, Feuerwehrfest & Be-
zirksmusikfest, landesüblicher 
Empfang, Festakt mit Tankweihe 
und Jubiläumsfeier 150 Jahre FF, 
Kurzkonzerte Musikkapellen.  
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Inntalcenter 
OG: Familienkonzerte: Zumba 
Kinderdisco mit Sarah Schnaller. 
 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: Ti-
roler Volksschauspiele – Eine kur-
ze Geschichte der Tiroler Mensch-
heit in acht Bildern und einem 
Gral. 
 
MÖTZ: Wallfahrtskirche Locher-
boden: Nachtwallfahrt – 19.30 
Uhr Einstimmung Rosenkranz 
und Marienlieder, die Pilgermesse 
um 20 Uhr mit Abt Mag. Eduard 
Fischnaller OSA, Propst von Klos-
ter Neustift / Generalabt der Au-
gustiner-Chorherren, findet bei je-
der Witterung statt. 

PETTNAU: ab 16.30 Uhr, 
»Pettnau feiert!«, Feuerwehrfest & 
Bezirksmusikfest – Jugend musi-
ziert mit Einmarsch und Kurzkon-
zerten.  
 

 
TELFS: 9-14 Uhr, Fußgängerzo-
ne: Telfer Monatsmarkt  – jeden 2. 
Samstag im Monat werden Le-
bens- und Genussmittel aus der 
Region auf der kleinen und feinen 
Einkaufsmeile angeboten. 
 
TELFS: 9-11 Uhr, Noaflsaal: Er-
zählcafé – »Hoangartn über fria-
ga«, das Thema wird bei diesem 
Termin »Einkaufen« sein. 
 
INZING: Trainingsplatz / SU In-
zing: Hundstalopen 2025 der Sek-
tion Volleyball.  
 
PETTNAU: ab 11 Uhr,  »Pett-
nau feiert!«, Feuerwehrfest & Be-
zirksmusikfest, Abschnittsbewerb  
mit ca. 30 Bewerbsgruppen, Preis-
verteilung, Kurzkonzerte Bezirks-
kapellen. 
 
RIETZ: Tennisanlage: Pfannen-
turnier, veranstaltet vom TC Höp-
perger Rietz.  
 
SILZ/KÜHTAI: Straßenberg-
rennen mit Tiroler Meisterschaft 
im Kühtai, veranstaltet vom Bike-
team Silz-Mötz. 
 
STAMS: 9.30 Uhr, Gemein-
schaftsgarten Kunterbunt Stau-
dach: Vortrag »Schmetterlinge im 
Garten - Schritt für Schritt zum 
Schmetterlingsparadies«, veran-
staltet vom Obst- und Gartenbau-
verein Stams. 
 
STAMS: ab 18 Uhr, Schulplatz: 
Schmankerlfest, veranstaltet von 
der Musikkapelle Stams. Musik 
gibt’s von der Jugendkapelle Stams 
und Mötz, der Musikkapelle 
Steinach und den Huaber Musi-
kanten. 
 

 
TELFS: 10-16 Uhr, TelfsPark: 
Flohmarkt, Anmeldung und In-
fos: Waltraud Abfalter, Tel: 0650/ 
5435000. 
 

INZING: Trainingsplatz / SU In-
zing: Hundstalopen 2025 der Sek-
tion Volleyball.  
 
OBERHOFEN: 10.30 Uhr, Rea-
snhof: Familien-Matinee »The 
Master Mentalist Dino Dorado«. 
 
PETTNAU: ab 9 Uhr,  »Pettnau 
feiert!«, Feuerwehrfest & Bezirks-
musikfest, Feldmesse mit Festakt 
bei der Leiblfinger Kirche, Fest-
umzug von Mitterpettnau zum 
Festzelt, Kurzkonzerte im Festzelt. 
 
RIETZ: 18 Uhr: Wallfahrt zum 
Hl. Antonius der Pfarre Rietz.  
 
SILZ: 9-11 Uhr, EKIZ: Alles rund 
ums Baby »Beikost – Liebe geht 
durch den Magen«, Anmeldung 
Tel. 0664/75048968. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– Premiere »Der zerbrochne 
Krug«. 
 
FLAURLING: 7-18 Uhr: Ab 
heute, Montag bis Freitag, 8. Au-
gust, ist die Ortsdurchfahrt Flaur-
ling werktags täglich gesperrt, es 
gibt eine lokale Umleitung . 
 
FLAURLING: 18.30-19.30 
Uhr, bei der VS: »Bewegt im Park 
2025 – Ganzkörper Workout« 
und 19.30-20.30 Uhr »Pilates« 
(ohne Anmeldung jeden Montag). 
 
HATTING: 9-11 Uhr, Chor-
raum im Kindergarten UG: Hat-
tinger Wuzltreff. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
MIEMING: 20-21.30 Uhr, Ge-
meindeplatz Obermieming: Platz-
konzert der Musikkapelle.  
 
OBSTEIG 9.15-10.45 Uhr, Ge-
meinde: Mutter-Kind-Beratung. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Clara-Krypta 
im  Franziskanerkloster: Gebets-
kreistreffen (jeden Mittwoch). 

TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
MIEMING: 16-20 Uhr, Green-
vieh Dachterrasse: Jeden Mitt-
woch im Juli und August »Sunset 
Lounge« mit Summer Sound, 
Cocktails und Snacks. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Villa Schind-
ler: Kinderworkshop ab 8 J - bei 
der Ausstellung »Zeugs!«, Anmel-
dung erforderlich und 18 Uhr: 
Kuratorinnenführung durch die 
Ausstellung, die Ausstellung ist 
noch bis 30.10. 2025 zugänglich. 
 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
PETTNAU: 14-17 Uhr,  Foyer 
des Kultursaales: Seniorentreffen, 
veranstaltet vom Katholischen Fa-
milienverband. 
 

 
TELFS: 12 Uhr, Telfer Bad: Bag-
gern & Chillen – Sommerfest mit 
Beachvolleyball-Turnier, ab 19 
Uhr mit DJ Spicy, Cocktailbar 
und Nachtschwimmen (findet bei 
Schlechtwetter nicht statt). 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rimml 
Areal: Platzkonzert der Musikka-
pelle Oberhofen. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 
STAMS: ab 18 Uhr, Schulplatz: 
Platzkonzert der Musikkapelle 
Stams. 
 

 
TELFS: Landesmusikschule: 35. 
Internationale Horntage,  bis 25.7. 
Internationaler Kurs und Kids 
Musikschulseminar.  
 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner-
kloster: Segnungsgottesdienst (je-
den 3. Sa im Monat). 

 14                juli               mo

 15                 juli                di

 16                juli               mi

 17                juli               do

 10                juli               do

  11                juli                fr

 12                juli                sa

 13                juli                so

 18                juli                fr

 19                juli                sa
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HATTING: ab 14 Uhr, Schul-
hof der VS: Sommerfest 2025, ver-
anstaltet von Landjugend/Jung-
bauern Hatting, ab 14 Uhr Fami-
lienfest, ab 18 Uhr Sommer-
nachtsfest mit Discozelt.  
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 
PFAFFENHOFEN: 20 Uhr, 
Mehrzwecksaal: »80er, 90er, 
2000er Fest’l«, veranstaltet von 
den Höller Waldteufeln.  
 
RIETZ: Sportplatz: Fest anläss-
lich 75 Jahre Rietzer Sportklub mit 
musikalischer Umrahmung durch 
die Musikkapelle Rietz. 
 
RIETZ: 9-11 Uhr, Tennisplatz: 
ITN Turnier – TC Höpperger. 
 
STAMS: 20 Uhr, Basilika Stift 
Stams: Orgel-Orchesterkonzert 
(mit einer Uraufführung!) im Rah-
men von »stift stams sakral – Fes-
tival Orgel Plus«. 
 

 
OBERHOFEN: 18 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 
RIETZ: Sportplatz: Fest anläss-
lich 75 Jahre Rietzer Sportklub mit 
musikalischer Umrahmung durch 
die Musikkapelle Rietz. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
MIEMING: 20-21.30 Uhr, Ge-
meindeplatz Obermieming: Platz-
konzert der MK Mieming.  
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 

 
TELFS: 14 Uhr, Villa Schindler: 
Workshop mit Rostbaron Bern-
hard Witsch für Kinder ab 9 Jah-

ren, Anmeldung unter der E-Mail: 
kultur@telfs.gv.at.  
 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«.  
 

 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
OBSTEIG: 20 Uhr, Gasthof 
Stern: Platzkonzert der Musikka-
pelle Obsteig. 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Inntalcenter: 
Knallbuntes Familienkonzert. 
 
TELFS: Telfer Bad: Grillabend 
mit »All-you-can-eat« & Live-Mu-
sik, Reservierung 0676/7735815. 
 
TELFS: 15-17 Uhr, Tagesbetreu-
ung »Griaß enk« Hanffeldweg 2 c: 
Trauercafé für gemeinsame Ge-
spräche in einem geschützten Rah-
men.  
 
TELFS: 18 Uhr, Heilig-Geist-
Kirche: Abschlussveranstaltung 
und -konzert der 35. Internationa-
len Horntage Telfs. 
 
TELFS: 19 Uhr, Restaurant Sur-
fes: Grillabend mit Live-Musik 
und »All you can eat«. 
 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 

 
TELFS: Rot Kreuz Heim: Erste-
Hilfe Führerscheinkurs (6h). 
 
TELFS: 20 Uhr, Eduard-Wallnö-
fer-Platz: Tiroler Volksschauspiele 
– »Der zerbrochne Krug«. 
 
TELFS: Bergstation: Grill Vibes 
(Homage ans Hill Vibes Festival) 
mit Soul Food & Reggae Sound. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: Theatersommer 2025 – 
Gastspiel »stummer schrei« – »Ju-

das«, veranstaltet von der Theater-
gruppe Oberhofen.  
 

 
INZING: Gemeinsame Tages-
ausfahrt der ASVI – Sektion Rad. 
 
INZING: 11 Uhr, Inzinger Alm: 
Almsegen der Pfarre Inzing mit 
heiliger Messe und gemütlichem 
Beisammensein im Anschluss.  
 
MIEMING: 19.30-21.30 Uhr, 
Pfarrkirche Untermieming: Kon-
zert Euregio Orchester im Rah-
men des alpenclassic-festivas, das 
Kulturfünferl ist gültig, zusätzlich 
gibt es dabei die Aktion „Hunger 
auf Kunst & Kultur – Kulturpass 
Tirol” .  
 
OBSTEIG: 11 Uhr, Simmering 
Alm: Almfest mit Live-Musik 
»Stöttlwind«, Shuttleservice vom 
Parkplatz Grünberg. 
 

 
HATTING: 9-11 Uhr, Chor-
raum im Kindergarten: Wuzltreff.  
 

 
MIEMING: 20-21.30 Uhr, Ge-
meindeplatz Obermieming: Platz-
konzert der Musikkapelle Mie-
ming.  
 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Veranstal-
tungssaal Sozial- und Gesund-
heitssprengel Kirchstraße: 103. 
Trialog zum Thema »Alkoholer-
krankung - Co-Abhängigkeit: Wie 
kann ich als PartnerIn, Angehöri-
ge(r) damit umgehen?«, Anmel-
dung kontakt.telfs@psptirol.org 
oder Tel. 0676/835535816, im 
August findet kein Trialog statt. 
 
 
TELFS/MÖSERN: 19-21 Uhr, 
Möserer See: »WasserSingen See-
Singen«, veranstaltet von Bern-
hard Schöpfer und Br. David 
Steindl-Rast. 
 
 

Fortsetzung auf S.18 
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Fortsetzung von S.17 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – Premie-
re »Romeo & Julia«. 
 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: 
Hip-Hop Konzert mit dem öster-
reichischen Musiker Yung Hurn 
auf »Security Tour«. 
 
RIETZ: Schulhof der VS: Open 
Air Kino, veranstaltet von der 
Dorfbücherei. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«, Informationen und 
Tickets auf: www.volksschauspie-
le.at.  
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rimml 
Areal: Platzkonzert der Musikka-
pelle Oberhofen. 
 
OBSTEIG ab 15 Uhr, am Grün-
berg-Areal: 200 Jahre Musikkapel-
le Obsteig: Vereinsturnier mit Rie-
senwuzzler. 
 
STAMS: ab 18 Uhr, Schulplatz: 
Platzkonzert der Musikkapelle 
Stams. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 
HATTING: 14-17 Uhr, beim 
Widum: Brotbacken mit den Hat-
tinger Bäuerinnen, auch die Bü-
cherei ist jeden 1. Samstag zu die-
ser Zeit geöffnet. 

INZING: 8.30-11.30 Uhr, beim 
Jugendheim: Sammlung zuguns-
ten der Rumäniensammlung, von 
8-13 Uhr ist auch »Die Fundgru-
be« für Geschenke und nostalgi-
sche Raritäten am Hintereingang 
des Jugendheims geöffnet. 
 
INZING: 18 Uhr, Kirchplatz: 
Sommernachtsfest, veranstaltet 
von Jungbauern / Landjugend. 
 
MIEMING: 12-19 Uhr, Kunst-
WerkRaum Mesnerhaus: Offene 
Werkstatt – man kann KünstlerIn-
nen bei der Arbeit über die Schul-
ter schauen. 
 
OBSTEIG: ab 15 Uhr, am 
Grünberg-Areal: 200 Jahre Musik-
kapelle Obsteig: Fest und Konzert-
abend mit den Jugendkapellen des 
Mieminger Plateaus, Konzert der 
Innsbrucker Böhmischen und ei-
ner Partnerkapelle aus NÖ. 
 
PETTNAU: 9-11 Uhr, Büche-
rei: Büchereifrühstück.  
 
STAMS: 11 Uhr, Tennisplatz: 
Pfannenturnier, veranstaltet vom 
TC Stams. 
 

 
MIEMING: 10.15-12.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: Mati-
nee »Markus Linder & The Incre-
dible Southern Blues Band«, dazu 
werden Kuchen und Käsestangen 
zugunsten von »Kabirago – Zu-
kunft für Bildung in Uganda« ser-
viert.  
 
MIEMING: 12-19 Uhr, Kunst-
WerkRaum Mesnerhaus: Offene 
Werkstatt – man kann KünstlerIn-

nen bei der Arbeit über die Schul-
ter schauen. 
 
OBSTEIG: 9-17 Uhr, Grün-
berg-Areal: Musikfest anlässlich 
200 Jahre Musikkapelle Obsteig 
mit Festgottesdienst, Festakt und 
Konzerten der Musikkapellen 
Mieming, Wildermieming, Nasse-
reith und Mötz. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 
MIEMING: 20-21.30 Uhr, Ge-
meindeplatz Obermieming: Platz-
konzert der MK Mieming.  
 
MIEMING: 21-23 Uhr, Sport-
platz Untermieming: »Kino unter 
Sternen« 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 
TELFS: 20-22 Uhr, VanBeks Bar 
Pizzeria Restaurant (ehem. Tiroli-
ni): Telfs LIVE – mit  »Saitenste-
chen«. 
 
STAMS: ab 16 Uhr, Öffentliche 
Bücherei: Spielenachmittag. 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Inntalcenter 
OG: Familienkonzerte: Herbert & 
Mimi. 
 
TELFS: Bergstation: Grill & 
Run: Tischtennis Laffer Kombi. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 
 

 
TELFS: Rot Kreuz Heim: Erste-
Hilfe Führerscheinkurs (6h). 
 
TELFS: Telfer Bad: Life Radio 
Sommertour. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Kuppelarena: 
Tiroler Volksschauspiele – »Ro-
meo & Julia«.  
 
INZING: 13 Uhr, Sportplatz: 
11. Boccia Dorfturnier, veranstal-
tet vom Ring-Sport-Club Inzing. 
 
OBERHOFEN: 11 Uhr, Gip-
felmesse Sonnkarköpfl (SVO). 
 
RIETZ: ab 15 Uhr: Mischtleg-
genfestl der Rietzer Laninger. 
 
 

 
MIEMING: 10.15-12.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: Mati-
neekonzert – Klaus Paier & Asja 
Valcic präsentieren ihr neues Al-
bum »Vision für Two – 10 Years«, 
Eintritt: Freiwillige Spenden.  
 
OBSTEIG: Marienbergfest auf 
der Marienbergalm. 
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Multimediale Lesung Letzte Horntage & Konzert
Das Theaterstück »Kein schöner 
Land« im Original aus der Feder 
vom bekannten Tiroler Dramati-
ker und Schriftsteller Felix Mitte-
rer wird heuer im Juli bei den Arl-
berger Kulturtagen 7 x als Multi-
media-Theaterlesung zu sehen 
und zu hören sein. Der Telfer 
Künstler Harry Triendl steuert 
Live-Musik und Visuals bei. Pre-
miere ist am 11. Juli um 19 Uhr.  

Am 25.7. findet das Abschluss-
konzert der heurigen Horntage 
um 18 Uhr in der Heilig Geist 
Kirche statt. Die TeilnehmerIn-
nen dieses hochkarätigen Work-
shops präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Programm. 
Die Internationalen Horntage 
Telfs feiern heuer ihr 35-Jahrjubi-
läum. Die Landesmusikschule 
Telfs als Veranstalterin nimmt dies 

zum Anlass, um diesen Meister-
kurs für Hornisten und Hornistin-
nen heuer letztmalig durchzufüh-
ren. Aufgrund der österreichweit 
angespannten finanziellen Lage 
möchte sich die Landesmusik-
schule Telfs künftig mehr auf ihre 
Kernkompetenzen fokussieren. 
„Wir bedanken uns herzlich beim 
Organisationsteam Sylvia Klingler 
und Bernhard Großlercher!“ 
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Selbstbewusstsein  
durch Selbstverteidigung 

Das Selbstschutz-Ausbildungs-Zentrum, 
kurz SAZ, ist ein Telfer Verein, der sich auf 
die Vermittlung von effektiven Selbstvertei-
digungsmaßnahmen spezialisiert hat.  
 
In der Halle am Römerweg 35A in Telfs bietet 
sich die Möglichkeit, für Menschen jeden Alters 
in einer professionellen Umgebung Selbstvertei-
digung zu erlernen, Selbstvertrauen aufzubauen 
und nebenbei auch die körperliche Fitness zu 
verbessern. Der neu gegründete Verein geht aus 
dem ehemaligen Selbstverteidigungsverein 
MSDO hervor, dessen Philosophie und Leiden-
schaft weitergeführt wird: „Wenn man weiß, wie 
man sich richtig wehrt und sich schützen kann, 
geht man selbstbewusster und sicherer durchs 
Leben. Das wollen wir unseren über 50 Vereins-
mitgliedern und Kursteilnehmern vermitteln.“ 
 
Das SAZ-Trainerteam besteht aus erfahrenen 
und qualifizierten Trainern, die individuell auf 
die Bedürfnisse und Lernfortschritte ihrer 
Schüler, die zwischen 5 und 63 Jahren alt sind, 
eingehen. Das Training ist sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene geeignet und för-
dert Disziplin, Respekt und Fairness. Der Ver-
ein legt großen Wert auf eine freundliche und 
motivierende Atmosphäre und bietet eine Rei-
he von Kursen für Wing Tsun, Kids Wing Tsun 
und MSD Selbstverteidigung. 
 
Wing Tsun ist ein Selbstverteidigungsstil, der 
von einer Frau entwickelt wurde. Er fokussiert 
sich auf Techniken, die körperlich unterlegene 
Personen in die Lage versetzen, sich erfolgreich 
gegen stärkere Angreifer zu verteidigen. Die 
Prinzipien von Wing Tsun basieren auf Schnel-
ligkeit, Präzision und dem Einsatz von Hebel-
wirkungen, was es ermöglicht, die Kraft des 
Gegners gegen ihn selbst zu nutzen.  
 
Modern Self Defence (MSD) ist ein dynami-
scher Ansatz, der die effektivsten Techniken aus 

verschiedenen Kampfsportarten und Stilen 
kombiniert. Dieser Stil legt Wert auf praxisna-
he Selbstverteidigung und vermittelt den Teil-
nehmern, wie sie im Ernstfall schnell und effi-
zient reagieren können. Die Methode kann in 
kurzer Zeit erlernt werden und legt großen 
Wert auf realistische Szenarien, um die Teilneh-
mer optimal auf mögliche Gefahrensituationen 
vorzubereiten. 
 
Wing Tsun Kids bietet den Kleinen nicht nur 
Selbstverteidigung, sondern auch wichtige 
Werte wie Disziplin, Respekt und Teamarbeit. 
Die motorischen Fähigkeiten und das Selbstbe-
wusstsein der Kinder wird in einer freundli-
chen und sicheren Umgebung gefördert. 
 
Durch Rollenspiele werden die Kinder auf Si-
tuationen im Alltag und in der Schule vorberei-
tet. „Besonders bei unseren Kursen für Kinder 
trainieren wir nicht nur die körperliche Fitness, 
sondern auch die mentale Haltung. Wie trete 
ich auf? Wo geht mein Blick hin? Was verrät 
meine Körperhaltung? Wie kann ich eine für 
mich beängstigende Situation verbal aber auch 
körperlich deeskalieren?“ 
 
Derzeit gibt es Trainingsangebote von Montag 
bis Donnerstag für Wing Tsun und MSD (mit 
speziellen Frauen-Selbstverteidigungskursen) 
jeweils abends ab 17.45 Uhr bzw. 19.30 Uhr. 
Zusätzlich wird vier Mal pro Woche am Nach-
mittag Kids-WingTsun unterrichtet. Neben 
dem regulären Training organisiert das SAZ 
auch Workshops und Events, um den Zusam-
menhalt und die Motivation innerhalb der Ge-
meinschaft zu stärken.  
 
Im Sommer werden außerdem Kurse für Kin-
der mit Kinderbetreuung angeboten: die Ter-
mine finden Sie anbei. Bei Interesse kann für 
alle Kurse ein kostenloses Probetraining verein-
bart werden. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 

Weitere Informationen und  
Trainingspläne gibt es auf: 

  
www.saz-tirol.at 

Tel. 0664/ 1904626  
oder E-Mail: info@saz-tirol.at
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NATUR & FREIZEIT in Tirol erleben 

Hören, staunen und entdecken – 
im AUDIOVERSUM Innsbruck

Was genau passiert im Ohr, wenn 
wir hören? Und was hat das alles 
mit einer Achterbahnfahrt zu 
tun? Im AUDIOVERSUM Sci-
ence Center in Innsbruck wird 
der Hörsinn zum Erlebnis. Die 
einzigartige Mischung aus Wis-
senschaft, Technik und Interakti-
vität begeistert Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen. 
Die Dauerausstellung „Abenteuer 
Hören“ lädt dazu ein, das Wunder 
des Hörens spielerisch zu ent- 
decken. Aber auch die wechseln-
den Sonderausstellungen sorgen 
für Aha-Momente: In „Tatort:  
AUDIOVERSUM“ schlüpfen Be-
sucherInnen in die Rolle von Er-
mittlerInnen und erleben Forensik 

hautnah. Allerdings nur mehr bis 
zum 24. August!  Die Ausstellung 
„Um alles in der Welt“ hingegen 
nimmt globale Zusammenhänge 
unter die Lupe und macht sichtbar, 
wie unser Konsumverhalten die 
Welt beeinflusst. Ein Besuch voller 
Entdeckungen – zum Mitmachen, 
Staunen und Weiterdenken! Neu-
gierig geworden?   
 
AUDIOVERSUM Science Center 
Wilhelm-Greil-Straße 23,  
6020 Innsbruck, Tel. +43 5 778899 
www.audioversum.at  
 
Öffnungszeiten: Di bis So von 10 
bis 18 Uhr Feiertage geöffnet / 
Montag Ruhetag. ANZEIGE 
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Die Teplitzerhütte in Südtirol 
ist von Maiern im Ridnauntal 
nach ca. 3 Stunden Wanderung 
und 1.200 Höhenmetern er-
reichbar. In luftiger Höhe trifft 
man dort auf  Wildermieminger 
Berg- und Hütten-Know-how. 
 
Der Vollständigkeit halber sei na-
türlich erwähnt, dass der Hütten-
wirt selbst – Davis Haller – aus 
Ridnaun stammt und die 43. Sai-
son schon auf der Hütte seinen 
Sommer verbringt: „Die haben 
schon mein Großvater und meine 
Eltern geführt, nachdem der 
Großvater 1979 der erste Pächter 
war.“ Seit 2001 ist nun Davis der 
Hüttenwirt auf der Teplitzeralm. 
Die Liebe zu einer Nordtirolerin 
führte ihn aber nach Wildermie-
ming, wo er seit 2012 mit Frau 
und drei Kindern sesshaft wurde.  
So folgten ihm nun auch zwei 
Wildermiemingerinnen auf die 
Hütte: Bernadette Kohl hilft das 

4. Jahr auf der Teplitzerhütte aus: 
„Das ist aus einer spontanen Idee 
entstanden, nach dem Motto: 
Wenn ich in der Pension dann 
Zeit habe, möchte ich im Som-
mer am Berg sein“, lacht sie. Für 
mehrere Wochen – heuer sind es 
zwei – hilft sie im Service und 

bäckt täglich mehrere köstliche 
Kuchen für die hungrigen Wan-
derer. Franziska Zauscher aus 
Wildermieming ist die erste Sai-
son am Berg und absolviert hier 
ihr 12-wöchiges Praktikum für 
die HL West in Innsbruck. Die 
Schülerin ist dabei ebenfalls für 

Service, Zimmer und Küche zu-
ständig. Die Teplitzerhütte starte-
te Ende Juni in die Sommersai-
son. Für Juli und vor allem für 
August wird wieder ein großer 
Ansturm von Wanderern erwar-
tet, die Natur und Freizeit in Ti-
rol und Südtirol erleben wollen.   

Wildermieminger »Bergexport« nach Südtirol
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V.l. Franziska Zauscher, Hüttenwirt Davis Haller und Bernadette Kohl
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#EINFACHEINTAUCHEN und das Telfer Bad in vollen Zügen genießen!
Das Telfer Bad bietet für ALLE et-
was - für Familien, Sportbegeis-
terte und Genießer. 
  
#EINFACHSPASSIG – das Telfer 
Bad ist für Familien ein echter 
Hit und das bei jedem Wetter. 
Im Sommer ist das Freibecken mit 
Breitrutsche einfach perfekt zum 
Abkühlen. Weiters gibt es ein eige-
nes Babybecken, einen Kinder-
spielplatz, eine Tischtennisplatte, 
zwei Beachvolleyballplätze (einer 
für alle, einer nur für Badegäste), 
gratis Sonnenschirme und Liegen, 
Umkleiden und ein Kiosk für die 
Gäste steht bereit. Im Hallenbad 
gibt’s ein Familienbecken mit In-
nen- und Außenbereich, Sprudel-
liegen und Röhrenrutsche, aber 
auch einen eigenen Kinderbereich 
mit Wasserspielwand. Für die 
Sportler gibt es ein eigenes 25m 
Sportbecken mit 6 Bahnen. 
 
#EINFACHENTSPANNEN – Der 
Wellnessbereich im 1. Stock lädt 
ein, die Seele baumeln zu las-
sen. 

Alles, was das Herz begehrt: meh-
rere Saunen, Dampfbad, Relaxbe-
cken, Ruheräume, Ruheterrassen 
und einen Wandelgarten mit Infra-
rotgondel. 
 
Neue Aktion: 4 Stunden zahlen – 
ganzen Tag genießen! 
Es gibt 2 und 4 Stunden Tickets 
und für Familien natürlich wieder 
die beliebten Familientarife. Für 
die regelmäßigen Schwimmbad-
besucher steht die SommerCard 
zur Verfügung, welche für 

Telfer:innen ermäßigt im Bürger-
service erworben werden kann. 
 
„Surfers“ – Genuss mit Aussicht  
im Telfer Bad 
Unser Lokal ist weit mehr als nur 
ein Badrestaurant: Auf der sonni-
gen Terrasse oder im gemütlichen 
Innenbereich genießen Gäste täg-
lich frische Mittagsmenüs, eine 
verführerische Eiskarte und ab-
wechslungsreiche, hausgemachte 
Speisen. Ob zum Lunch, Kaffee 
oder Dinner – das Surfers ist ein 

beliebter Treffpunkt für Genießer 
aus der ganzen Region. 
 
Wir freuen uns auf einen ent-
spannten Sommer – #EINFACH-
EINTAUCHEN 
 
Alle Informationen zu den Tari-
fen, Öffnungszeiten, Events und 
vielem mehr auf 
www.telferbad.at
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Tipp: Events im Sommer  
-  Baggern & Chillen:  
   18.07.25 / Beachvolleyball-
   Turnier ab 12 Uhr Anmeldung 
   0676 / 77 35 815 (Meldeschluss:  
   16.07.25) & Sommerfest ab 
   19 Uhr mi DJ Spicy 
-  Grillabend: 
   mit All-you-can-eat & 
   Live-Musik: 25.07.25 
   Reservierung bei Marko:  
   0676 / 77 35 815  
-  Life Radio Sommertour: 
   09.08.25 
-  Ö3 Silent Cinema Open Air 
   Kino Tour 2025: 29.08.25



Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
office@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

Hausgeräteservice

Büro:          See-Eck 216a | A-6465 Nassereith 
Werkstatt: Sportplatzweg 4 | A-6414 Mieming 
Tel:             0699 103 67 000 
E-mail:       info@tischlerei-dichtl.at 
Web:          www.tischlerei-dichtl.at

Die Adresse bleibt gleich, aber das Büro wurde um 
einiges geräumiger: Das Tourismusbüro übersie-
delte kürzlich in neue Räumlichkeiten – eine Tür 
weiter. Nun werden Gäste und gerne auch Einhei-
mische in Obermieming 185 bestens über Freizeit-
möglichkeiten beraten. 
Da Sport Moden Maurer Ende 2024 seine Türen 
schloss, wurden die Räumlichkeiten für eine neue 
Nutzung frei. „Die Sonnenapotheke wird ebenfalls ihr 
Geschäftslokal samt Lager erweitern und benötigt da-
für unser ehemaliges Büro, wo wir seit 2014 unterge-
bracht waren. Also haben wir die Gelegenheit ergrif-
fen, das ehemalige Sport- und Modegeschäft für unse-
re Zwecke zu adaptieren“, erklärt Christoph Stock, In-
frastrukturbeauftragter von Innsbruck Tourismus. Bei 
den Bauarbeiten seit Februar  wurden Wände versetzt 
und dadurch eine neue Raumaufteilung geschaffen, 
Fenster getauscht, neue Böden in Eichenparkett ver-
legt und umfangreiche Tischler-Einbauten angefertigt. 
Geheizt werden die Räume nun über eine Bodenhei-
zung, eine neue Klimaanlage sorgt zudem für ein op-
timales Arbeitsklima. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
wurden die Mitarbeiterküche und Ausstattung für die 
Lagerräume vom alten Büro übersiedelt.  

Viel Platz im neuen Büro 
Neben dem öffentlich zugänglichen Foyer des Touris-
musbüros stehen den MitarbeiterInnen nun auch ein 

Regionalleiter-Büro und ein Seminarraum mit tech-
nisch hochwertiger Ausstattung für Fortbildungen 
und Besprechungen zur Verfügung. Neue Sanitäran-
lagen und Lagerräume für verschiedenste Dinge  
von Prospekten bis Sportgeräten ergänzen das Platz-
angebot.   

Aufschwung für den Tourismus 
Gemeinsam mit dem Tourismusbüro in Telfs werden 
15 Gemeinden von „Mieminger Plateau & Inntal« 
betreut: Die drei Plateaugemeinden Obsteig, Mie-
ming und Wildermieming sowie die Inntalgemein-
den von Silz bis Inzing. Seit Jänner 2011 gehörten 
Obsteig und Mieming  als eigenständige Marke  zum 
Tourismusverband Innsbruck und seine Feriendör-
fer, nun wurde der Bereich für umfassendere Leistun-

Neues Tourismusbüro am So  

Arbeiten im Besprechungszimmer 
(oben), entspannen in der Mitarbeiter-
küche (unten)

Das Team vom Tourismusbüro in Mieming: V.l. Karin, Theresa, 
Christine, Andreas, Anna und Gisela 
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Planung und Bauleitung 

charly walter styleconception gmbh 
technisches büro innenarchitektur | mentlg.12b | a-6020 innsbruck 

tel +43 (0)664 5342343 | info@styleconception.com 

gen zum »Mieminger Plateau & Inntal« als Teil von 
Innsbruck Tourismus erweitert. „Der Tourismus am 
Sonnenplateau hat sich in den letzten Jahren erfreu-
lich entwickelt“, erläutert Noch-Regionalleiterin 
Anna Mareiler (bald in Babypause).  „Immer wieder 
kommen etwa neue Ferienwohnungen dazu, und die 
Zusammenarbeit mit den VermieterInnen funktio-
niert bestens. So können wir am Plateau und im Inn-
tal von Ferienwohnungen über Pensionen bis zum 
5*-Hotel Alpenresort Schwarz alle Kategorien  
anbieten.“  

Zusätzliches Angebot 
Neo-Regionalleiterin Gisela Egger (ab Ende Juli) 
freut sich über das neue Büro und die vielfältigen 
Leistungen, die das Team täglich erbringt: „Nicht nur 
die Gäste suchen bei uns Informationen zu Ausflü-
gen, Wanderungen oder Veranstaltungen, auch Ein-
heimische holen sich hier neue Impulse, nutzen den 
Sommeraktivbus, der mit dem Tourismusbüro initi-
iert wurde und schätzen unsere Tirol-Shop-Auswahl.“ 
„Außerdem sind wir Partner für die Kulturveranstal-
tungen am Plateau, die Vorverkaufskarten von »Kul-
turorte Mieminger Plateau« können bei uns erworben 
werden“, ergänzt Anna Mareiler. 

  nnenplateau in Mieming eröffnet

Hell und freundlich präsentiert sich das neue Tourismusbüro  
in Mieming. Bürobereiche und Besprechungsräume wurden mit 
Glaswänden abgegrenzt. Der großzügige Eingangsbereich bietet 
viel Platz für Informationsmaterial und den kleinen Tirol Shop. 
Lagerräumlichkeiten (l.u.), Mitarbeiterküche und Sanitärräum-
lichkeiten ergänzen das Platzangebot 

Bürgermeistertreffen: V.l. Matthias Fink (Wildermieming),   
Erich Mirth (Obsteig), TVB-Obmann Peter Paul Mölk und Martin 
Kapeller (Mieming)

Öffnungszeiten und Kontakt: 
Tourismus Information Mieming 

Obermieming 185, | 6414 Mieming 
Tel: 0 512 / 53 56 64 14 

E-Mail: mieming@innsbruck.info 
 

Montag - Freitag 8.30-12.30 & 13.30-17.30 Uhr 
Samstag 9.00-12.00 Uhr

Die Hausherren Maria Luise und Othmar Maurer (l.), Elmar Partner bewirtete die Gäste, v.l. 
Charly Walter, Andrea Greinöcker (Innenarchitektur), Christoph Stock (Innsbruck Tourismus)
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leute des monats

 »krisengebeuteltes« theater im reasnhof 

Leider ist uns ein Fehler unter-
laufen und wir haben die Bür-
germeister vertauscht…  hier 
also die korrigierte Version: 
  
Hut ab… 
… vor dem STAMSER Bür-
germeister Markus Rinner   
(den wir irrtümlich nach Pett-
nau versetzt haben…) für sei-
nen Einsatz zur Geschwindig-
keitsbegrenzung auf der Bun-
desstraße  von 80 km/h auf  60 
km/h. Es ist eine spürbare 
Lärmreduzierung und somit 
auch wieder mehr Lebensqua-
lität für alle Anrainer, 

meinen Monika und  
Peter König. 

Hut ab… 
… vor Ricos Bar im Sportzen-
trum Telfs, der zwei Kleinkin-
dergruppen vom Turnverein 
Telfs herzlich aufnahm und 
mit Eis versorgte (obwohl gar 
keins auf der Karte steht) und 
das auch noch gratis! Danke-
schön!!!  

meinen die Trainerinnen.  
 
Hut ab… 
… vor den Verantwortlichen 
der Marktgemeinde Telfs für 
die Verschönerung des Orts-
zentrums, 

meinen Monika und  
Helmut mit Familie.  

 
Wollen auch Sie jemandem 
ein Dankeschön sagen?  
Ihr »Hut ab« per E-Mail an die 
Adresse: mo@meinmonat.at 
oder Tel. 05262 67491.

lob & dank
Die Theatergruppe Oberhofen 
beweist wieder eindrucksvoll 
ihre Spielfreude: Beim Stück 
»Die Krise« von Coline Serreau 
unter der Regie von Luca Ober-
hammer werden  so ziemlich alle 
Lebenskrisen in verschiedensten 
Situationen und unter mehreren 
Aspekten auf die Bühne ge-
bracht, wobei die Schauspieler -
Innen gleich in mehrere Rollen 
schlüpfen und dabei das toma-
tenrot durchdachte Bühnenbild 
(von Johannes Schlack) perfekt 

nutzen. Das Theaterstück »die 
Krise« ist noch bis 25. Juli am 
Reasnhof zu sehen.  
1 Das Empfangskomitee:V.l. Gabi 
Hofer, Hausherr und Theater stadl-
Verwalter Hermann Föger, Maria 
Wieland 2 Bürgermeister Jürgen 
Schreier und Kulturausschuss-Ob-

mann Markus Nikolaise (r.) 3 Mar-
lies Zimmermann mit dem alten 
»Theater-Hasen« und Bühnenbauer 
Seppi Schatz 4 V.l. Priska, Hilde, 
Bernadette, Wolfgang und Barbara: 
„Wir kommen nicht nur wegen des 
Theaters, sondern auch wegen der 
Kiachl von Hilde (2.v.l.)!“

1 2

3 4

Mitte Juni lud das Tiroler Fa-
milienunternehmen Höpper-
ger Umweltschutz seine Mit-
arbeiterInnen und deren Fa-
milien zum traditionellen Fa-
milienfest nach Pfaffenhofen 
ein. Rund um das firmeneige-
ne Innovationszentrum wur-
de bei strahlendem Sommer-
wetter ein vielfältiges Pro-
gramm geboten. 
Zu den Highlights des Festes 
zählten eine große Actionzone 
von Jump and More mit Bun-
gee-Trampolin, Bullriding und 

Hüpfburgen, ein von der 
Bergrettung Rietz betreuter 
Kletterturm des Alpenvereins 
sowie zahlreiche Spiel- und 
Kreativstationen im Inneren 
des Innovationszentrums. 
Kulinarisch überzeugte das 
Fest mit einem Grillbuffet 
von Elmar Partner, Eis von 
Melissa Witsch sowie kühlen 
Getränken vom SK Rietz. Für 
musikalische Begleitung sorg-
te die Formation Saitenste-
chen mit Chris Jäger und 
Christof Fink.

  action und fun beim höpperger familienfest 

Fo
to

: H
öp

pe
rg

er
 U

m
we

lts
ch

ut
z

Fo
to

: A
W

H
 T

elf
s

V.l. Thomas, Harald, Klaus und Stefan Höpperger

Die Planungen zum Neubau des 
Pflegeheimes Wiesenweg schreiten 
zügig voran. Die Ausschreibung 
des Generalunternehmers wird 
laut Gemeindeverband Alten-
wohnheim Telfs noch im Septem-
ber 2025 erfolgen. Im Anschluss 
findet ein zweistufiges Dialogver-
fahren statt, das bis Dezember 
heurigen Jahres abgeschlossen sein 
soll. Parallel dazu laufen bereits 

alle Vorbereitungen zur 
Einreichung der Bauge-
nehmigung. Der Baustart 
ist weiterhin unverändert 
für Frühjahr/Sommer 
2026 vorgesehen.  
Am Foto: Bgm. Martin 
Schwaninger (l., Pettnau), 
Bgm. Georgios Chrysochoidis (2.v.l. 
Leutasch) und Bgm. Christian Här-
ting (r., Telfs) treffen sich regelmäßig 

zur Planungsbesprechung des Pflege-
heim-Neubaus mit dem Verwal-
tungsdirektor Matthias Kaufmann

  pflegeheim wiesenweg im zeitplan 
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Ein Wohnparadies  
am Sonnenplateau

Wohnen, wo andere Urlaub machen. Der 
GHS und einer engagierten Mieminger Ge-
meindeführung gelang hier eindrucksvoll, 
ein gefördertes Bauprojekt für Gemeinde-
bürger zu errichten.  
Auf insgesamt 3.600 m2 wurden seit Baubeginn 
im November 2023 zwei dreigeschossige Bau-
körper mit je 15 Wohneinheiten auf den »Wall-
nöfer-Gründen« errichtet. Geplant wurde das 
Projekt vom Team der Architekturhalle Telfs. So 
punkten die 30 Wohnungen mit idealer Raum-

aufteilung in allen Wohnungsgrößen für opti-
male Nutzung, Terrassen und Balkone erwei-
tern zudem den Wohnraum jeder Einheit. In 
Absprache mit der Gemeinde wurden die 15 
Wohneinheiten im Haus A zur reinen Miete 
und die 15 WE im Haus B mit einer Kaufopti-
on nach 5 Jahren optioniert. „Das Interesse an 
den Wohnungen war groß, sodass alle Einheiten 
schon kurz nach Baubeginn von der Kommune 
fix vergeben werden konnten.“ freut sich GHS-
Vorstand Martin Mimm.  Wie bei allen Bewoh-
nerInnen der neuen Einheiten kamen auch 
beim Bau vorrangig Unternehmen zum Zug, 
die aus der Region stammen. Eine Photovoltaik-
anlage setzt die vielen Sonnenstunden am Pla-
teau in Elektrizität um, die zum Eigengebrauch 
oder zur Einspeisung ins Netz produziert wird. 

An den kühleren Tagen kommt eine zentral ge-
führte Pellets-Heizungsanlage zum Einsatz, die 
über zeitgemäße Fußbodenheizungen die Wär-
me in die Wohnungen trägt. Eine Komfort Lüf-
tungsanlage mit Wärmerückgewinnung sorgt 
für einen fortschrittlichen Luftaustausch. Dazu 
ergänzt GHS-Vorstand Dietmar Waldeck: „Wir 
legten beim Bau und bei der Ausstattung gro-
ßen Wert auf zeitgemäße und klimafreundliche 
Baumaterialien.“ „Dem Ruf der Mieminger 
BürgerInnen nach finanzierbarem Wohnraum 
ist man bei Planung und Ausführung repräsen-
tativ nachgekommen,“ freut sich GHS-Auf-
sichtsratsvorsitzender Eduard Wallnöfer. Auch 
Bgm. Martin Kapeller zeigte sich begeistert von  
den klug geplanten Wohnungen, die mit quali-
tätvollen Materialien eingerichtet wurden.  

Im Beisein der Vertreter des Bauherrn, der Gemeinde und ausführender Firmen fand die Schlüsselübergabe an die neuen BewohnerInnen (Foto l.) kürzlich 
statt, am Foto M. v.l. GHS Technischer Vorstand Dietmar Waldeck, Alina Zotz, Bgm. Martin Kapeller und GHS Kaufmännischer Vorstand Martin Mimm, 
am Foto r. Arch. Raimund Wulz, Wolfgang Feichtner (Porr) und Michael Marth (Architekturhalle) 

Pfarrer Sylvain Mukulu Mbangi segnete die neue 
GHS-Wohnanlage »Wallnöfergründe«
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Ihren Alt- und Ehrenobmann HR 
Hans Sterzinger (r.) haben die 
Schleicher kürzlich zu seinem 80. 
Geburtstag groß gefeiert.  
Im Gasthof Lehen würdigten die 
Vorstandsmitglieder den langjäh-
rigen Gruppenführer bei einem 
kleinen Fest. Mit dabei waren na-
türlich sein Nachfolger als Ob-
mann Ossi Leiter (l.) und Schlei-
chergotl Landesrätin Cornelia 
Hagele (M.). Auch Fasnachtsob-
mann Bgm. Christian Härting 

stieß zur geselligen Runde und 
gratulierte. Hans Sterzinger war 
von 1995 bis 2020 Chef der 
Schleichergruppe und machte sich 
auch sonst um das Kulturleben 
von Telfs sehr verdient, so etwa als 
Obmann des Heimatbundes Hör-
tenberg und der daraus hervorge-
gangenen Kulturinitiative Hörten-
berg.  2010 wurde dem ehemali-
gen Direktor des BRG/BORG 
Telfs das Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde verliehen. 
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 »schleichend« zum 80er

 energiegemeinschaft im fokus

 erfolgreicher blaulichttag in telfs

leute des monats

 eco-awards verliehen 
Ende Juni lud die HAK/Sport-
HAK/HAS/AUL Telfs zum Fei-
ern ein, die besten Diplomarbei-
ten in den Bereichen Innovation 
und Soziales zu prämieren sowie 
die Dekrete zur bestandenen 
Matura bzw. Abschlussprüfung 
der Absolventinnen des Schul-
jahres 2024/25 zu verleihen. 
 
„Unter den zahlreichen Besucher -
Innen konnten wir neben den Fa-
milien der AbsolventInnen erfreu-
licherweise auch unsere Partner 
der »Telfer Wirtschaftstafel« und 
die neue WK-Bezirksobfrau IL, 
Rebecca Kirchbaumer sowie den  
leitenden SQM der Bildungsdi-
rektion Tirol Mitte, Herbert 
Gimpl, als Laudatorin und Lauda-
tor begrüßen“, freut sich Direktor 
Alois Hörmann. „Geht hinaus mit 
Stolz, mit Freude und mit Mut. 
Ihr habt das Rüstzeug, die Welt ein 
kleines Stück besser zu machen – 
auf eure ganz eigene Weise“, gab er 
den AbsolventInnen mit auf den 
Weg. 

Sieger social award: Organisation eines Selbstverteidi-
gungskurses an der MS Absam, v.l. Dir. Hörmann, So-
phia Humenberger,  Jonas Haider, Paul Herzel und 
Herbert Gimpel (Bildungsdirektion)

Sieger innovation award: Reduktion von Stress im Arbeits-
alltag mit Fokus auf Schule, Lehrpersonen und SchülerIn-
nen, v.l. WK.Obfrau Rebecca Kirchbaumer, Lena Wett, 
Tülin Tokat, Magdalena Neuner, Ilma Kotoric
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Der große Blaulichttag zum 150-
jährigen Jubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Telfs bot einen 
Tag voller Action, Spannung und 
lehrreicher Einblicke.  
Vom Dollinger Haus über den Edu-
ard-Wallnöfer-Platz bis zur Bäckerei 
Waldhart präsentierten sich sechs 
Blaulicht- und Sicherheitsorganisa-
tionen dem begeisterten Publikum. 
Dabei wurden spektakuläre Vorfüh-
rungen geboten, wovon sich auch 

Bgm. Christian Härting (am Foto 
oben r. mit FF-Kdt. Matthias Hage-
le) überzeugen konnte. Für den of-
fiziellen Teil der Feierlichkeiten ver-
lagerte sich das Geschehen in den 
Rathaussaal. Dort wurde unter an-
derem ein Film gezeigt, der die 150-
jährige Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Telfs aufrollte. Aktuell 
zählt die Telfer Feuerwehr 131 Mit-
glieder, die jährlich rund 17.000 
Arbeitsstunden im Einsatz sind. 

Die Erneuerbare Energiege-
meinschaft Hatting (EEG Hat-
ting) stieß mit ihrer Informati-
onsveranstaltung Ende Juni im 
Foyer des Gemeindesaals auf re-
ges Interesse.  
Zahlreiche BürgerInnen wollten 
sich aus erster Hand über die Zie-
le, Projekte und Beteiligungsmög-
lichkeiten der EEG informieren. 

Besonders im Fokus standen die 
Möglichkeiten zur aktiven Beteili-
gung der BürgerInnen ab Jänner 
2026 und die Maßnahmen zur 
Energieeinsparung und -nutzung 
vor Ort. Im Anschluss entwickelte 
sich eine intensive Fragerunde. 
Über die weiteren Schritte werden 
die Interessierten rechtzeitig infor-
miert werden.
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Die Apotheken sind flächende-
ckend über ganz Österreich ver-
teilt, sodass jede/r eine Apothe-
ke in der Nähe seines Wohnor-
tes hat, und bieten einen sehr 
niederschwelligen Zugang zu 
wichtigen Versorgungsleistun-
gen.  
Zudem sind ApothekerInnen 
hochqualifizierte Gesundheitsex-

pertInnen und absolute Vertrau-
enspersonen für die Bevölke-
rung. Diese Kombination präde-
stiniert die Apotheken geradezu 
dafür, noch mehr Verantwortung 
im Gesundheitssystem zu über-
nehmen, um den BürgerInnen 
mehr gesunde Lebensjahre zu 
ermöglichen und zugleich das 
immer stärker unter Druck ste-
hende medizinische System zu 
entlasten. Mit innovativen und 
modernen Gesundheitsangebo-
ten können ApothekerInnen vor 
allem im Bereich der Früherken-
nung und Prävention einen wert-
vollen Beitrag leisten, um das 
Gesundheitssystem zukunftsfit 
zu machen. 
 
Ein Beispiel: FSME- 
Antikörper-Bestimmung 
Ganz Österreich wird als Risiko-
gebiet für Zecken eingestuft und 
gehört zu den am stärksten von 
der Frühsommer-Meningoenze-
phalitis (FSME) betroffenen Län-
dern in Europa. Gegen die ge-
fährliche Viruserkrankung gibt es 
eine wirksame Schutzimpfung, 
doch vor Auffrischungsimpfun-

gen sollte man seinen aktuellen 
Impfschutzstatus kennen. Auf-
schluss darüber gibt binnen we-
niger Minuten ein FSME-Antikör-
per-Test in der Apotheke vor Ort. 
Für die Testperson ist die Anti-
körper-Bestimmung in der Apo-
theke mit sehr wenig Aufwand 
verbunden. Die Probenentnahme 
dauert nur wenige Augenblicke: 
Ein/e ApothekerIn desinfiziert ei-
nen Finger der Testperson und 
entnimmt aus der Kuppe behut-
sam einen Tropfen Kapillarblut. 
Dieser reicht aus, um anschlie-
ßend mit einem modernen Point-
of-Care-Gerät den FSME-Anti-
körper-Titer im Blut direkt vor Ort 
in der Apotheke sehr präzise be-
stimmen zu können.  
 
Was ist FSME? 
FSME, die Frühsommer-Menin-
goenzephalitis, ist eine Viruser-
krankung, die durch den Stich 
infizierter Zecken übertragen 
wird. Sie tritt vor allem in be-
stimmten Risikogebieten 
Europas und Asiens auf und 
kann ernsthafte Entzündungen 
des Gehirns (Enzephalitis), der 

Hirnhäute (Meningitis) oder des 
Rückenmarks (Myelitis) verursa-
chen. Die Erkrankung verläuft ty-
pischerweise in zwei Phasen. 
Zunächst zeigen sich grippeähn-
liche Symptome wie Fieber, 
Kopf- und Gliederschmerzen. 
Nach einem symptomfreien In-
tervall kann es in etwa zehn Pro-
zent der Fälle zur zweiten Phase 
kommen, in der das zentrale 
Nervensystem betroffen ist. Da-
bei treten starke Kopfschmer-
zen, hohes Fieber, Nackensteifig-
keit, Bewusstseinsstörungen 
oder sogar Lähmungen auf. Vie-
le PatientInnen erholen sich voll-
ständig, allerdings können in 
schweren Fällen, insbesondere 
bei älteren Menschen, bleibende 
neurologische Schäden entste-
hen, und mitunter endet die 
Krankheit auch tödlich. Da es 
keine spezifische Therapie gegen 
das FSME-Virus gibt, ist die Vor-
beugung besonders wichtig. Die 
wirksamste Maßnahme ist die 
Impfung, vor allem für Men-
schen in Risikogebieten.  
 
(Quelle: www.apothekerkammer.at)
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Apotheken- 
Ratgeber

Ö F F N U N G S Z E I T E N :  
Mo - Fr: 08.00 - 12.00 Uhr 

und 14:30 - 18:30 Uhr 
Sa:  08.00 - 12.00 Uhr 

 
www.christophorus-apotheke-inzing.at

INNOVATIVE  
GESUNDHEITSANGEBOTE  

IN APOTHEKEN

SONNENSCHUTZ

SONNEN CAROTIN KOMPLEX

SCAN ME
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extra-monat  obsteig

Baustellen und Pläne schmieden…

Sommerfescht’l

Obsteig muss sich zwar – eben-
so wie viele andere Gemeinden 
– nach der Decke strecken und 
sorgsam mit seinen finanziellen 
Mitteln umgehen, trotzdem 
werden wieder einige Projekte 
umgesetzt oder sind in Pla-
nung.  
 
Das Gemeindeamt erfährt derzeit 
eine »Rundum-Erneuerung«: Im 
ehemaligen Tourismusbüro im 
Erdgeschoss wurde ein barriere-
frei zugänglicher Servicebereich 
für die BürgerInnen geschaffen 

sowie weitere Büroräumlichkei-
ten und ein Besprechungszim-
mer. „Hier sind noch letzte Ar-
beiten zu erledigen, dann wird in 
einem zweiten Bauabschnitt das 
Obergeschoss in Angriff genom-
men. Dort wird der Gemeinde-
saal saniert, d.h. Boden und 
Wände werden erneuert und die 
Büros von Bürgermeister und 
Amtsleiter werden ebenfalls 
adaptiert“, erklärt Bgm. Erich 
Mirth. Für das Chronikteam der 
Gemeinde, das aus den Räum-
lichkeiten im Erdgeschoss wei-
chen musste, wurde auch Platz 
im Obergeschoss vorgesehen. 
Insgeamt etwa 500.000 Euro 
sind für die Umbau- und Adap-
tierungsmaßnahmen im Ge-
meindebudget eingeplant. 
 
Mit dem Doppelten, nämlich 
rund einer Million Euro, wird 
die Unterführung am westli-
chen Ortsende von Obsteig zu 
Buche schlagen.  
„Das funktioniert nur, weil das 
Land Tirol dieses Projekt zu ei-
nem großen Anteil fördert“, er-
gänzt Bgm. Erich Mirth. Durch 
die Fußgänger- und Radwegun-
terführung, die derzeit mit einer 
Straßenverlegung und Großbau-
stelle sichtbar ist, soll der Zugang 
zum Grünberg erleichtert wer-
den. Die Hauptarbeiten werden 
im September erledigt.  Der 
Grünberg steht auch im Fokus bei 
den Touristikern: Hermann Fö-
ger, GF vom Grünberglift, plant 

Bürgermeister Erich Mirth im (fast) fertigen Servicebereich des neuen Gemeindeamtes. Am Grünberg-Areal sind weitere touristische Maßnahmen geplant.

Mit einem ganztägigen Som-
merfest wurde kürzlich das 
Herzstück im Hotel Stern, der 
neue Zubau mit Eingangsbe-
reich und Restauranterweite-
rung, in Obsteig gefeiert. 
Nach einem Pop-Brunch mit dem 
Mieminger Sänger und Musiker 
Matthias Patterer spielte unter den 
Kastanienbäumen und im Garten 
mehrmals die »Keschtnmusik« auf, 
bevor das Konzert mit »RatzFatz« 
(am Foto unten r.) vor allem die 
Kinder restlos begeisterte, die auch 
beim Ponyreiten, im Spielstadl 

und mit der Feuerwehr Obsteig 
beim »Zielspritzen« viel Spaß hat-
ten. Abendlicher Höhepunkt war 
das flotte Konzert mit dem Obs-
teiger Chor »Stimmquadrat« und 
dem »Klaxophon Saxonett« unter 
dem Titel »Summer nights«, das 
den Sommerabend – gemeinsam 
mit den Herz-Jesu-Bergfeuern – 
abrundete. „Es war ein gelungenes 
Fescht’l unter die Kescht’n, unsere 
Gäste waren ebenso begeistert wie 
die vielen Einheimischen, die vor-
beigekommen waren“, freute sich 
Gastwirt René Föger. 
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derzeit in Zusammenarbeit mit 
den TVB eine Attraktivierung 
und Weiterentwicklung, ein Roh-
entwurf für einen Fahrrad-Trial 
liegt bereits vor. „Am 1. August 
wird aber jedenfalls noch im Zelt 

das Jubiläum der Musikkapelle 
(siehe rechts) am Grünberg gefei-
ert, da sind viele Vereine invol-
viert,“ freut sich der Bürgermeis-
ter über ein aktives Dorfleben in 
Obsteig. 
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Die Baustelle für die Unterführung 
am westlichen Ortsende soll im Ok-
tober beendet sein



2 Jahrhunderte Musikkapelle Obsteig

Anfang August wird in Obsteig ein besonde-
res Jubiläum gefeiert: 200 Jahre Musikkapelle 
Obsteig. Viele Generationen von Obsteiger -
Innen waren hier schon musikalisch vereint 
und spielten bei verschiedensten Anlässen 
auf, nun wird mit einem dreitägigen Fest 
beim Grünberg das Jubiläum würdig gefeiert.   

Ein Rückblick auf zwei musikalische Jahr-
hunderte: 
„Die Uranfänge des musikalischen Wirkens in 
Obsteig liegen im Dunkel der Geschichte ver-
borgen. 1825 gründete Thaddäus Scharmer die 
Musikkapelle Obsteig und leitete sie 40 Jahre 
lang als Kapellmeister und Obmann. In der Fol-
ge spielten die Musikanten hauptsächlich bei 
kirchlichen Anlässen auf. 1909 wirkte die Mu-
sikkapelle bei der Einweihung der Pontlatzbrü-
cke mit und errang bei der Marschbewertung 
hinter der Militärmusik Tirol den ausgezeichne-
ten zweiten Platz. Im Mai 1966 wurde die Ka-
pelle wegen Musikermangel aufgelöst, zwei Jahre 
später wagte man mit 25 Musikanten einen 
Neubeginn. Die musikalische Leitung über-
nahm der in Mötz tätige Kapellmeister Alfons 
Krabacher bis 1973 und nach einer kurzen Un-

terbrechung bis 1987. 1997 beschließt die Ka-
pelle den Musikbezirkswechsel von Imst nach 
Telfs und richtet ein diesbezügliches Ansuchen 
an den Telfer Bezirksausschuss. Dieser stimmt zu 
und so wird 1998 die Musikkapelle Obsteig als 
13. Mitglied in den Musikbezirk Telfs übernom-
men.“  
Auch einige Besonderheiten sind in den ge-
schichtlichen Aufzeichnungen zu finden: Wäh-
rend des ersten Weltkriegs wurden die Kapellen 
Obsteig und Mötz vom gemeinsamen Kapell-
meister Peter Thaler zusammengelegt. Die Pro-
ben fanden abwechselnd in Mötz und Obsteig 
statt – die Musiker waren da mit ihren Instru-
menten natürlich viel zu Fuß unterwegs. Mit 
Markus Ettlinger führte ein Berufsmusiker 
(Trompete) des Tiroler Symphonieorchesters 
drei Jahre lang die Musikkapelle an. Auch ehe-
malige Militärmusikanten waren oder sind als 
Kapellmeister im Einsatz – wie der aktuelle Ka-
pellmeister Christoph Wohlmuth. 
 
Harmonische Ausblicke: 
„Derzeit sind unter dem Taktstock von Kapell-
meister Christoph Wohlmuth 25 Musikanten 
vereint,“ erzählt Obfrau Barbara Rudig, die sich 

schon sehr auf das große Fest Anfang August 
(Detailprogramm anbei) freut. „Beim Vereins-
turnier am Freitag werden 6er-Teams in den 
Riesenwuzzler steigen und viel Spaß haben, am 
Samstag werden die Jugendkapellen und Part-
nerkapellen aufspielen und am Sonntag wird 
nach dem Festakt ebenfalls mit Partnerkapellen 
weitermusiziert.“ 

Die Musikkapelle Obsteig im Jahr 1902 (o.) und heute: Ein Klangkörper, der seit 200 Jahren junge und jung gebliebene MusikerInnen vereint

 
 
 
 
PROGRAMM:  
FR 1.8. Vereinsturnier – Riesenwuzzler,  
Teams zu 6 Personen – Details folgen auf der 
Homepage: www.mk-obsteig.at; Anmeldung  
per E-Mail an: kontakt@mk-obsteig.at 
 
SA 2.8. Konzertabend – Jugendkapellen des 
Mieminger Plateaus – Konzert der Partner- 
kapelle aus Winklarn (NÖ) – Konzert der  
Innsbrucker Böhmischen 
 
SO 3.8. Festakt, Konzerte 
Festgottesdienst und Festakt 
Konzerte der Musikkapellen Mieming,  
Wildermieming, Nassereith und Mötz 

200 Jahre Musikkapelle Obsteig: 
1.8. bis 3.8.2025 | Zeltfest beim Schilift

Weitere Infos: www.mk-obsteig.at
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WIR SUCHEN EINE/N  
BILANZBUCHHALTER/IN 
Berwerbungen gerne persönlich,  
telefoisch oder per Mail. 
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  80er in oberhofen

  vinzenzgemeinschaft feierte ihr neues auto

leute des monats

  geburtstagsbesuche in pfaffenhofen
Bürgermeister Andreas Schmid 
konnte vor kurzem den Pfaffenho-
fer Gemeindebürgerinnen Johan-
na Nagele-Bucher zu ihrem 85. 
Geburtstag (Foto 1), Huberta 
Klotz zu ihrem 80. Geburtstag 
(2)  und Christa Feuersinger (4) 
zu ihrem 70. Geburtstag gratulie-
ren. Er überbrachte im Namen der 
Gemeinde seine herzlichen Glück-
wünsche. 
Anlässlich des 75. Geburtstages 
von Paul Hagele (Foto 3) gratu-
lierte Bgm. Andreas Schmid (r.) 
und GV Christian Hosp (l.) dem 
Jubilar recht herzlich! Er war über 
viele Jahre Gemeinderat und Orts-
bauernobmann. Darüber hinaus 
stand er der FF Pfaffenhofen auch 

als Kommandant vor und spielte 
in der Musikkapelle seit seiner Ju-
gend. Für seine Verdienste und 
sein großes Engagement wurde 
Paul Hagele das Ehrenzeichen der 
Gemeinde Pfaffenhofen verliehen. 

1

3

Zum 80. Geburtstag von Johann 
Hagele (Foto u. M.) gratulierten 
Bgm. Jürgen Schreier (l.) und 
Vize-Bgm. Martin Wöll (r.) per-
sönlich. Im Namen der Gemeinde 
überbrachten sie herzliche Glück-

wünsche und ein kleines Präsent. 
Beim Besuch wurde gemeinsam 
auf viele Jahre und schöne Erinne-
rungen zurückgeblickt. Die Ge-
meinde wünscht ihm weiterhin 
Gesundheit und alles Gute.
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Im Juni segnete Dekan Peter 
Scheiring im Beisein von rund 
50 aktiven und ehemaligen Vin-
zentinerInnen das neue Essen-
auf-Rädern Auto.  
Das neue Auto ersetzt den alten 
Bus, mit dem 15 Jahre lang in den 
umliegenden Dörfern Essen zuge-

stellt wurde.  Vize-Bgm. Johannes 
Augustin überbrachte die Glück-
wünsche der Marktgemeinde Telfs 
und dankte der Vinzenzgemein-
schaft für ihr vielfältiges Engage-
ment im Bereich der sozialen 
Dienste. Obfrau Doris Stippler 
(am Foto r. beim Auto) berichtete, 

Schalten  
auch Sie Ihre  

STELLENANZEIGE  
in mein monat  

und erreichen damit  
interessierte 

Arbeitnehmer Innen  
aus der Region! 

Ich berate Sie gerne:  

Karin Neururer 
T 0676 84657315 

kn@meinmonat.at
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impressumkleinanzeigen

Bequemer 
Wohnzim-
mersessel, 
Bestzustand, 
Farbe Lachs, 
90 cm breit, 
zu verschen-
ken. Telefon: 0650/5734482. 
 
Gasgriller der Marke Campinggaz 
- voll funktionsfähig (ohne Gasfla-
sche) um € 39,- abzugeben. 
Tel. 0676/84657319. 

 
Neue Adidas TERREX Wander-
schuhe / Turnschuhe / Bergschuhe 
in der Größe 38 2/3 
zu verkaufen. Was-
serdicht und rutsch-
feste Sohle, hoher 
Neupreis, VP: € 78,- 
Tel.  0676/84657319. 

Neues, nie verwendetes  4-Perso-
nen-Tunnelzelt – Campingzelt mit 
Bodenplane und versetzbarer Vor-
derwand günstig abzugeben. 5000 
mm Wassersäule, hoher Neupreis!  
VP: € 275,- 
Tel: 0676-84657319. 

ON – The Roger Advantage Herren 
Freizeitschuh, 
wenig getragen, 
Größe 43, mit ori-
ginal Karton zu 
verkaufen.  
Preis: € 55,-  Tel. 
0660/3969889. 

Was zu verkaufen, 
 zu vermieten oder  

Sie suchen Personal?  
Eine Kleinanzeige in Ihrer  

Region bringt Erfolg und kostet  
nur € 11,60 netto (5 Zeilen).

 

  80er in wildermieming

2

4

Traudl Zimmermann konnte 
kürzlich ihren runden Geburtstag 
feiern, Bgm. Matthias Fink gratu-
lierte herzlich.  
Besonders hob Bürgermeister Fink 
Traudl Zimmermanns langjähri-
gen und unermüdlichen Einsatz 
als Mesnerin in Wildermieming 
hervor, wo sie mit großer Verläss-
lichkeit und ruhiger Hingabe über 
viele Jahre einen wertvollen Bei-
trag für die Dorfgemeinschaft ge-
leistet hat und leistet. 
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dass die ehrenamtlichen Fahrer 
derzeit täglich knapp über 100 Es-
sen ausliefern und dankte allen für 
ihren Einsatz. Darüber hinaus 
dankte sie allen Vinzentiner Innen 
für das gute Miteinander innerhalb 
des Vereines. Ein herzlicher Dank 
galt auch dem Rotary Club Telfs-
Seefeld sowie der Fasnachtsgruppe 
s’Galtmahd, die mit ihren großzü-
gigen Spenden das neue Auto mit-
finanziert haben. 
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